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Die Kraft, die uns verbindet.

Ob Strom, Erdgas oder Internet:
Hier kommen Sachsen und Energie zusammen.
Jetzt informieren: SachsenEnergie.de/energie

ZUVERLÄSSIG
UND

REGIONAL

SACHSEN GEHT BEI ENERGIE
AUF NUMMER SICHER.



Im Familienpreis enthaltene Leistungen:
• 3 Übernachtungen
• morgens leckeres Frühstücksbuffet
• abends 4-Gang Wahl-Menü
• Cocktailempfang am Freitag im
Wohnzimmer

• Weinprobe am Samstag im Wohnzimmer
• Nutzung des Hallenschwimmbades
• Nutzung des Saunabereiches mit
Finnischer Sauna und Ruhebereich

• Nutzung des Nahverkehrs durch den
Harzer Tourismusverband

• kostenfrei Parken am Hotel
• kostenfreies WLAN

Eigene Hin- und Rückreise. Kurtaxe zahlbar vor Ort.
Ausgebuchte Termine und Zimmerkategorien vorbehalten.
Alle Preise inklusive MwSt. Es gelten unsere Allgemeinen
Geschäftsbedingungen.
Hotelpartner:
Wolfshof Betriebs GmbH & Co. KG, Kreuzallee 22-26, 38685
Wolfshagen

Reisezeitraum
ab sofort bis 21.12.2025

Familienpreis für 2 Personen und bis zu
3 Kindern (bis 15 Jahre)
Familien-Appartement 599 €
Verlängerungsnacht 149 €

Zuschläge auf Wunsch
Hund pro Nacht 10 €

Weitere Zimmerkategorien auf Anfrage.
Anreise täglich möglich außer samstags.
Feiertage ausgenommen.

Buchungscode: LM-25
(Bitte bei Buchung angeben)

NATURPARK HARZ - EUER URLAUBSABENTEUER

UNVERGESSLICHE FAMILIENTAGE SICHERN

FAMILIENPREIS
2 ERWACHSENE +

3 KINDER

NUR599 €

Der Wolfshof | Kreuzallee 22 - 26 | 38685 Langelsheim | info@wolfshof.de | Tel. 05326 7990 | www.wolfshof.de
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Welche Filme 
laufen im Kino?
Torgau. Im Kino der Torgauer 
Kulturbastion werden aktuell fol-
gende Filme gezeigt: „Das Kanu 
des Manitu“ am Samstag, 27. 
September, 19.30 Uhr,  Mitt-
woch, 1. Oktober, 19 Uhr, Freitag, 
3. Oktober, 19.30 Uhr und Diens-
tag, 7. Oktober, 19 Uhr; „Die 
Schule der magischen Tiere 4“
am  Freitag, 26. September, 16.30 
Uhr, Samstag, 27. September, 
16.30 Uhr und Sonntag, 28. Sep-
tember, 15 Uhr; „Was ist die Lie-
be wert – Materialists“ am Frei-
tag, 26. September, 19.30 Uhr, 
Sonntag, 28. September,  18  Uhr 
und Samstag, 4. Oktober, 19.30 
Uhr;  „22 Bahnen“ am Donners-
tag, 2. Oktober, 19 Uhr und Sonn-
tag, 5. Oktober, 18 Uhr  sowie im 
Rahmen der Reihe Kino, Kaffee & 
Kuchen wird am Mittwoch, 1. Ok-
tober, 14 Uhr der Film „Der Pin-
guin meines Lebens“. SWB

2 Tickets per Telefon 03421 
737610, mehr Veranstaltungen 
auf: www.kulturbastion.de

b

Foto: LRA/Klöppel

Torgau 
leuchtet

b

Foto: LRA/Klöppel

leuchtet
ToRgau. Vom 26. bis 
28. September lockt das 
Stadtfest „Torgau leuchtet“ 
mit vielen Angeboten. 
Auf dem Hof von 
Schloss Hartenfels ist eine 
historische Schaukel auf
dem Mittelaltermarkt aufgebaut.
 Mehr zum Thema auf Seite 2 
der aktuellen SWB-Ausgabe.
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Die Stadt erstrahlt in den schönsten Farben
STADTfEST „TOrgAu lEuchTET“ vOM 26. biS 28. SEPTEMbEr mit vielerlei Angeboten

TorgAu. Das Stadtfest „Tor-
gau leuchtet“ vom 26. bis 28. 
September verwandelt Torgau 
in ein farbenfrohes Fest der Be-
gegnungen, Kulturen und krea-
tiven Ideen. Torgau wird zum 
Lichtermeer, wenn die Stadt in 
den schönsten Farben erstrahlt. 
Ob auf dem Marktplatz, im 
Schloss oder im Kulturquartier – 
dieses Wochenende hält für alle 
Generationen etwas Besonde-
res bereit. Ein Höhepunkt erwar-
tet die Besucher am Samstag-
abend ab 19 Uhr: Die Stadt lädt 
zur großen Lichterparade durch 
die Innenstadt ein – unter dem 
Motto „Von Torgau für Torgau“. 
Ob Vereine, Familien, Schulklas-

sen oder Freundesgruppen – 
bringt eure Laternen, Lichter 
und leuchtenden Ideen mit und 
lasst uns gemeinsam ein buntes 
Zeichen für Zusammenhalt und 
Lebensfreude setzen! Einen 
traumhaften Ausblick über die 
Stadt – das Riesenrad auf dem 
historischen Marktplatz lässt 
kleine und große Herzen höher-
schlagen. Besonders beliebt ist 
das Kulturquartier, welches mit 
Musik, Ausstellungen und Mit-
machaktionen begeistert. Ein 
besonderes Highlight ist die 
neue Kooperation zwischen der 
Stadt Torgau und dem DAGADA 
e.V.: „Wenn Schatten flüstern – 
Theater zwischen Licht und 

Dunkelheit“ heißt es am 26. und 
27. September jeweils um 20 
Uhr im Apothekergarten. Eine 
poetische Performance zwi-
schen Fantasie und Realität: 
Lautlose Figuren in kunstvollen 
Kostümen erzählen ohne Worte 
– allein durch Bewegung, Licht 
und Präsenz. Auch Schloss Har-
tenfels spielt wieder eine wichti-
ge Rolle. So erwartet die Besu-
cher im historischen Schlosshof 
an allen drei Tagen ein stim-
mungsvoller Mittelalter-Markt 
mit Handwerkskunst, Musik, 
Gauklern und kulinarischen 
Spezialitäten. Zur Torgauer Mu-
seumsnacht am 26. September 
bleiben zudem das Lapidarium 

sowie die Ausstellungen 
„Standfest. Bibelfest. Trink-
fest.“ und „Fairytales - Ge-
schichten aus dem Märchen-
schloss“ bis 22 Uhr geöffnet. 
Während des Stadtfest-Wo-
chenendes lädt die „Fairyta-
les“-Sonderschau wieder zur 
musikalischen Zeitreise ein: Be-
kannte Musikstücke erinnern an 
die Begegnung von sowjeti-
schen und US-amerikanischen 
Soldaten an der Elbe kurz vor En-
de des Zweiten Weltkriegs. 
Prägnante Texte mit weiterfüh-
renden QR-Codes ordnen das 
Gehörte ein und machen neu-
gierig auf mehr. Passend dazu 
lebt der Groove der 1920er- und 

1930er-Jahre am 27. September 
von 10 bis 15 Uhr wieder auf: Ein 
Swing-Workshop vermittelt 
Grundlagen des Tanzes, ver-
schiedene Figuren und Schritte 
sowie Hintergründe zur Ent-
wicklung des Musikstils. Das 
Stadtfest „Torgau leuchtet“ – 
bis 2019 noch „Luthers Kirch-
weih“ genannt - findet jedes 
Jahr im Herbst statt. Es erinnert 
an die Einweihung der Torgauer 
Schlosskapelle als ersten evan-
gelischen Kirchenbau durch 
Martin Luther am 5. Oktober 
1544. SWB

2 Das Programm auf: 

www.torgau.eu

www.facebook.com/
sonntagswochenblatt.torgau

Nützliche Tipps,
Veranstaltungstermine,

Kleinanzeigen und
vieles mehr – immer aktuell

in Ihrem

Sonntags-
wochenblatt

Wer hat Lust auf 
Jugendarbeit?
BAD DüBen. Das Jugendhaus 
Poly in Bad Düben sucht ab sofort 
engagierte Ehrenamtliche, die 
Freude daran haben, junge Men-
schen im Alter von 14 bis 21 Jah-
ren aktiv zu begleiten. Ob mit 
kreativen Ideen, handwerkli-
chem Geschick oder musikali-
schem Talent – jede helfende 
Hand ist herzlich willkommen. 
Gesucht werden Menschen, die 
sich regelmäßig Zeit nehmen 
möchten, um gemeinsam mit Ju-
gendlichen Projekte zu gestalten. 
Willkommen sind alle, die gerne 
musizieren, tanzen, gärtnern, 
spielen, kochen oder sich hand-
werklich oder kreativ einbringen 
möchten. Besonders erwünscht 
ist ein verbindlicher Einsatz von 
drei Stunden pro Woche oder 
mindestens alle 14 Tage. SWB

2 Kontakt: Nancy Marschall, 

Tel.: 0151 16350634 & Daniel 

Kampfmeier, Tel.: 0152 09980478 

oder per E-Mail:

 jugendarbeit-bad-dueben@

diakonie-delitzsch.de

Neues Bürgerbus-Modell 
für Arzberg
ANfANg OKTObEr wird das neue Fahrzeug in den Dienst gestellt

ArzBerg. Am 11. August 
holte das Arzberger Bürger-
bus-Team gemeinsam mit 
Bürgermeister Holger Rein-
both den neuen Bürgerbus 
aus dem Fertigungswerk TS 
Fahrzeugtechnik GmbH aus 

dem thüringischen Weida ab. 
Das neue achtsitzige Fahr-
zeug von Volkswagen ersetzt 
das erste Bürgerbus-Modell, 
das seit achteinhalb Jahren die 
nichtmobilen Arzberger Ein-
wohner zu Einrichtungen der 

Daseinsvorsorge beförderte 
und dabei unfallfrei rund 
180.000 Kilometer zurückleg-
te. Das neue Mobil über-
nimmt ab Anfang Oktober 
den Fahrdienst und wird auch 
weiterhin vom ehrenamtli-

chen Bürgerbus-Team der Ge-
meinde Arzberg betrieben. 
Das Fahrzeug kostete rund 
135.000 Euro und wurde zu 
75 Prozent aus Mitteln des 
ÖPNV gefördert. 

SWB

Foto: Gemeinde Arzberg

ACHTUNG!!!
Veränderter Anzeigenschluss für das

SonntagsWochenBlatt

Ausgabe 5. Oktober 2025
Anzeigenschluss:

Dienstag, 30. 9. 2025, 10 Uhr

Änderungen vorbehalten

Tagesessen
vom 29. Sep. bis 3. Okt. 2025
Schenkweg 2, 04860 Welsau,
Tel. 03421 906191

Ruhetag

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

• Kohlroulade, 6,10 €
mit Kartoffeln & Soße

• Schweinegyros mit 5,70 €
Zwiebeln, Reis und Tzatziki

• Rindergulasch mit 6,10 €
Spirelli

• Putenschnitzel 5,70 €
buntes Gemüse und Kroketten

• Ratsherren-Schnitzel (Schweinesteak mit 6,50 €
Schinkenspeck, Pilze & Käse), Buttermöhren, Kartoffeln u. Soße

• Paniertes Schollenfilet, 5,70 €
Broccoli – Sahnesoße, Gemüsereis

Feiertag -
Tag der Deutschen Einheit

Senden Sie das Lösungswort mit Ihrer Adresse an gewinn@tz-mediengruppe.de Am Monatsende wird der Gewinner von uns ausgelost und erhält per Post einen Gutschein.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Buchstaben der Felder 1–10 ergeben das Lösungswort. Lösungswort des letzten Rätsels: FRANZBRANNTWEIN

RÄTSELN UND GEWINNEN!

SONNTAGSRÄTSEL

Wir sagen herzlich Auf Wiedersehen Staupitz und Hallo ToToT rgau.
Das Haus war zu groß, deshalb sind wir los.

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge,
freuen wir uns auf entspanntere TaTaT ge.

Bis Bald, Nachbarn, Freunde, Bekannte, sagen
Horst und BrigiƩe.

Wir sagen nicht Tschüss,

sondern auf Wiedersehen!

VVeränderungen siind am Anfang hart,
in der Mitttte chaotisch

uunnd aam Endde wunderbar.

Glückwünsche / Persönliches
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GeSpRäch Am SonntAG

„Eiserner Wille zum Überleben!“
Dagmar ScHneiDewinD über Reparaturwerkstatt, Geduld und die klassische Armbanduhr

TorGau. Am 1. Oktober feiert 
Uhrmacherin Dagmar Schneide-
wind, die ihr Geschäft in der 
Holzweißigstraße 27 in Torgau 
unterhält, das 40-jährige Dienst-
jubiläum. Im SonntagsWochen-
Blatt-Gespräch verrät sie, wie 
sich ihre Branche im Laufe der 
Zeit entwickelt und verändert 
hat.

SWB: Wenn Sie sich selbst 
einmal kneifen: Wo ist die 
Zeit geblieben, wo sind die 
Jahre als Uhrmacherin?
DaGmar ScHneiDeWinD: 

Das frage ich mich manchmal 
auch (lacht). Die Zeit ging schnell 
vorbei. Dabei habe ich doch ge-
rade erst das 30-Jährige gefei-
ert. Es ist schon erschreckend, 
wo die zehn Jahre geblieben 
sind. Natürlich gab es während 
der 40 Jahre als selbstständige 
Uhrmacherin Höhen und Tiefen. 
Besonders die Nachwendezeit 
war turbulent.

Warum?
Wir konnten plötzlich mit Uh-
ren und Schmuck handeln, was 
wir vorher nicht durften. Das 
war anfangs lukrativ – änderte 
sich aber sehr schnell, als die 
erste Euphorie der Wende hin-
ter den Leuten lag und viele 
arbeitslos wurden. Wir haben 
uns bis zum Jahr 2010 quasi von 
Krise zu Krise gehangelt. Ver-
schärft wurde die Tatsache 
durch den Umstand, dass die 
Leute bei Versandhäusern be-
stellten, später im Internet. Bloß 
gut, dass wir unsere Reparatur-
werkstatt hatten – sie hat uns 
über schwierige Zeiten geret-
tet.

Gehen wir zu den Anfängen 
zurück: Wann reifte Ihr Be-
rufswunsch?
Anfangs wusste ich nicht so 
recht, was ich werden möchte. 
Uhrmacherin war aus der Not 
geboren. Dabei waren mein Opa 
und meine Mutter schon Uhr-
macher – so blieb ich schließlich 
bei der Familientradition. Als 
Kind war ich viel bei Opa in der 
Werkstatt. Eigentlich war mein 
Weg vorgezeichnet (lacht).

Wo genossen Sie Ihre Ausbil-
dung, wo sammelten Sie ers-
te Berufserfahrungen?
Ich habe zwei Jahre in Sonders-
hausen klassisch Uhrmacherin 
gelernt – mein Opa war schlicht 
und ergreifend schon zu alt, um 
mich auszubilden. Nach bestan-
dener Lehre im Juni 1983 arbei-
tete ich als Uhrmacherin im Tor-
gauer Dienstleistungskombinat. 
Am 1. Februar 1984 machte sich 
meine Mutter selbstständig, 
übernahm das Geschäft des 
Opas. Von diesem Tag an lag das 
Geschäft im Prinzip in meiner 
Verantwortung, weil kurze Zeit 
später meine Mutter erkrankte 
und ich das Geschäft über Was-
ser halten musste. Seit dem 1. 
Oktober 1985 habe ich mein 
eigenes Gewerbe, deshalb fei-
ern wir in diesem Jahr das 40-
jährige Jubiläum.

Was ist das Besondere an 
Ihren Beruf?
Unser Handwerk ist schon des-
halb besonders und spezialisier-
ter, weil es nicht so viele ausüben 
– Uhrmacher ist nicht so verbrei-
tet. Voraussetzungen sind hand-
werkliche Fertigkeiten, Geduld, 

den angesprochenen Knick, die 
Verführung im Katalog heute zu 
bestellen und erst Morgen zu 
bezahlen, sorgte für eine lange 
Durststrecke. Übrigens hatten 
viele Geschäfte in Torgau damit 
zu kämpfen. 

Wie haben Sie diese schwie-
rigen Jahre überstanden?
Es ist die Hartnäckigkeit, die uns 
immer ausgezeichnet hat. Mit 
einem eisernen Willen haben wir 
in unserer Branche überlebt 
(lacht). Dazu kommt, dass ich 
sehr bodenständig bin, mich 
durchgekämpft habe durch die 
schlechten Zeiten – bis es wieder 
aufwärts ging und die Umsätze 
stiegen.

Haben sich Zeitgeist und 
Mode im Laufe der Jahre 
verändert?
Teils, teils. Uhren unterliegen 
nicht unbedingt Modeerschei-
nungen. Allerdings leidet die 
klassische Uhren-Industrie unter 
der Smart-Watch. Ich habe das 
Glück, dass ich das letzte Fach-
geschäft in der Torgauer Innen-
stadt bin. Der Armband-Uhren-
verkauf ist recht ordentlich – 
schließlich sieht eine Armband-
uhr zum Anzug oder Kostüm im-
mer noch chic aus.

Wie Feiern Sie das Jubiläum?
Zwanglos. Wer sich am 1. Okto-
ber zu den Öffnungszeiten die 
Ehre geben möchte, kann gern 
vorbeischauen. Schließlich habe 
ich eine breite Auswahl an Uhren 
vieler Marken, dazu eine große 
Palette an Schmuckstücken wie 
Ringe für alle Anlässe, Ohrringe, 
Ketten und Armbänder aus ver-

schiedenen Materialien. 
Schmuck aus Edelstahl und Titan 
liegt voll im Trend. Gold erlebt 
zurzeit einen exorbitanten Preis-
anstieg, wird aber trotzdem ge-
kauft.

Ist ein Nachfolger für Ihr Ge-
schäft in Sicht?
Nein, leider habe ich keinen in 
Aussicht. Es wäre toll, wenn sich 
jemand interessieren würde, das 
wäre auch gut für Torgau. Aller-
dings muss der Kunde unseren 
Service auch in Anspruch neh-
men, sonst sind bald noch mehr 
Geschäftstüren in Torgau ge-
schlossen.

Was bleibt zum Schluss noch 
zu sagen?
Ein großes Dankeschön an mei-
ne Kunden für die jahrelange 
Treue. Wer eine Uhr oder ein 
Schmuckstück sucht, kann sich 
gern in meinem Geschäft bera-
ten lassen – es lässt sich be-

stimmt das Richtige finden. Ich 
freue mich! GeSpräcH: 

H. LanDScHreiBer

2 Uhren & Schmuck 

Dagmar Schneidewind in der 

Holzweißigstraße 27 in Torgau, 

Telefon 03421 902245.

eine ruhige Hand und ein beson-
nen-ausgeglichenes Vorgehen 
bei Reparaturen. Und ich muss 
mit Druck umgehen können. 

Was beeinflusste nach der 
Wende 1989 Ihren Berufs-
weg?
Zu DDR-Zeiten waren wir ein rei-
ner Dienstleistungsbetrieb, wir 
haben nur repariert. Dann ka-
men die vielen bunten Uhren 
und Schmuckstücke hinzu, mit 
denen wir handeln konnten. Es 
gab einen riesigen Nachholbe-
darf bei den Leuten. Dann gab es 

Dagmar Schneidewind: "Ich bin 
das letzte Uhren- und Schmuck-
fachgeschäft in der Torgauer 
Innenstadt." Foto: privat

Jeder Artikel nur solange der Vorrat reicht! Alle Preise sind Abholpreise, ohne Deko. Gültig vom 28.09. bis 04.10.2025.

Gibt’s doch
gar nicht.

in verschiedenen
Farben gegen geringen

Aufpreis erhältlich

13 - 18 Uhr
September28.

Sonntags-verkauf

in verschiedenen
Farben gegen geringen

Aufpreis erhältlich

ROLLERGmbH & Co. KG / Willy-Brandt-Allee 72 / D-45891 Gelsenkirchen /www.roller.de

Boxsspringbett
Stofff grau, 7-Zonen-
TaTaT schhenfederkernmatratze,
mit BBettkasten & ToToT pper,r,r
Liegeefläche ca. 180 x 200 cm,
Liegeehöhe ca. 67 cm, 1383000100

RROOLLLLEERR OOsscchhaatz I Venissieuxer Straße 6 I 04758 Oschatz
1) Nur gültig für Neuaufträge am 28.09.2025 im ROLLER-Markt in Oschatz. Der gesparte Betrag wird nicht ausgezahlt, sondern vom Rechnungsbetrag abgezogen. Der gesparte Betrag wird pro Einkauf nur einmal in Höhe des für den gesamten Warenwert vorgesehenen gesparten Betrages von 25,-€ (ab 125,-€ Einkaufswert), 50,-€ (ab 250,-€ Einkaufswert),
100,-€ (ab 500,-€ Einkaufswert), 200,-€ (ab 1000,-€ Einkaufswert), 300,-€ (ab 1500,-€ Einkaufswert), 500,-€ (ab 2500,-€ Einkaufswert) abgezogen. Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, Gartenmöbel, Artikel der Marke Emma, gekennzeichnete Preis-Hit-Artikel, Dauerniedrigpreis-Artikel, TV-Artikel, Küchen, ROLLER-Geschenkkarten sowie Lieferung &
Montage. Nicht mit anderen Rabattaktionen außer dem 2% ROLLER-APP Rabatt kombinierbar. 2) Ausgenommen Lieferung & Montage, Pfand & ROLLER Geschenkkarten. Gilt nur bei aktiver Nutzung der ROLLER-App durch Scannen des gültigen Strichcodes aus der ROLLER-App am Counter/an der Kasse oder Einloggen über das Kundenkonto auf roller.de & nur bis
zum 04.01.2026. ROLLER behält sich die Verlängerung des Angebots vor. Der Preisnachlass wird pro Einkauf nur einmal gewährt. *Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers.

899.99
UVP* 1949.--53% 20%bis2bis2zu2zu2Spare auf Möbel%1%%)% Spare bei

jedem Einkauf
zusätzlich

mit der -App,
deiner digitalen
Kundenkarte.2%+ 2)

25.- ab 125.- Einkaufswert
50.- ab 250.- Einkaufswert
100.- ab 500.- Einkaufswert
200.- ab 1000.- Einkaufswert
300.- ab 1500.- Einkaufswert
500.- ab 2500.- Einkaufswert

06
-2

50
66

7

uhren & schmuck
DagmarDagmarDagm SchneidewinSchneidewinSc dhneidewindhneidewin

Holzweißigstraße 27
04860 TorTorT gau

Tel.Tel.T 03421-902245

Wir feiern 40 Jahre
Uhren & Schmuck
Schneidewind
1. Oktober 1985
bis 1. Oktober 2025

Unsere werte
Kundschaft erhält

vom 292929..29.2929.29 999..9.99.9 –– 1010.. 1010..20252025
einen RabattRabatt vvonon 20%20%

auf den Kauf eines TorTorT gau
Anhängers und auf

ausgewählte Armbanduhren.

www.taxi-leibnitz-torgau.de 03421 714135

 Krankenfahrten zur Bestrahlung/Chemotherapie/Dialyse/OPs
 Stationäre Einweisungs- & Entlassungsfahrten  Kurfahrten

 Krankenfahrten für alle Krankenkassen

TAXI-LEIBNITZ
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Hallo baby

Elisa
Geburtsdatum: 11.09.2025

Geburtszeitpunkt: 02:10 Uhr

Geburtsgröße:  48 Zentimeter

Geburtsgewicht: 3220 Gramm

Geburtsort: KH Torgau

Wohnort: Torgau

Mit freundlicher Unterstützung
von babysmile24.de

Ida Marie Lorea
Geburtsdatum: 17.09.2025

Geburtszeitpunkt: 12:41 Uhr

Geburtsgröße:  50 Zentimeter

Geburtsgewicht: 3580 Gramm

Geburtsort: KH Torgau

Wohnort: -

Mit freundlicher Unterstützung
von babysmile24.de

Raffael Petzold
Geburtsdatum: 15.09.2025

Geburtszeitpunkt: 09:20 Uhr

Geburtsgröße: 51 Zentimeter

Geburtsgewicht: 3440 Gramm

Geburtsort: KH Torgau

Wohnort: Torgau

Mit freundlicher Unterstützung
von babysmile24.de

Aviel Sell
Geburtsdatum: 18.09.2025

Geburtszeitpunkt: 15:05 Uhr

Geburtsgröße: 53 Zentimeter

Geburtsgewicht: 3880 Gramm

Geburtsort: KH Torgau

Wohnort: Schildau

Mit freundlicher Unterstützung
von babysmile24.de

Milo Thomas
Geburtsdatum: 19.09.2025

Geburtszeitpunkt: 07:47 Uhr

Geburtsgröße: 51 Zentimeter

Geburtsgewicht: 3520 Gramm

Geburtsort: KH Torgau

Wohnort: Großwig

Mit freundlicher Unterstützung
von babysmile24.de

Colors of Beat im Saal
ToRgAu. Statt im Mehderitz-
scher Waldbad findet das Colors 
of Beat-Festival unter dem Motto: 
„Reggae, SKA und Mehr im Saal“ 
in diesem Jahr am 27. September
im Sanssouci Torgau statt. Auf der 
Bühne stehen unter anderen: Dr. 
Ring Ding, Lion D, Sentilo Sono, 
Blue Tone Stompers, Les Calca-

toggios, die Torgauer Punkrocker 
Sick Boys und als Support Rude-
boy Soundsystem. Der Stimmung 
und guten Laune im Saal wird das 
ansonsten 2-tägige Open Air kei-
nen Abbruch tun. SWB

2 Tickets:

 www.colors-of-beat.de/shop 

Wollen Sie eine Anzeige schalten?
Unser Mediaberater unterbreitet Ihnen gern ein Angebot.

Carsten Brauer, Tel. 03421 721047 oder 0171 4736999

Sparkasse Leipzig feiert Meilenstein
EInE MIllIonEn Euro auf der Crowdfunding-Plattform „99 Funken“ gEsaMMElT

LAndkReiS. Mit engagierten 
Projekten die Welt ein kleines 
Stück besser machen – das ist der 
Ansporn hinter den Ideen, die auf 
der regionalen Crowdfunding-
Plattform „99 Funken“ der Spar-
kasse Leipzig vorgestellt werden. 
Seit der Einführung im Juni 2021 
hat sich das Portal fest etabliert, 
verzeichnet eine stetig steigende 
Projektzahl und zunehmende 
Fördersummen. In diesen Tagen 
wurde nun die Marke von einer 
Million Euro geknackt. Die Crow-
dfunding-Plattform „99 Fun-
ken“ ermöglicht es Vereinen, Ini-
tiativen und Organisationen, ihre 
Projekte und Ideen vorzustellen 
und um Unterstützung zu wer-
ben. Die Sparkasse Leipzig för-
dert viele dieser Projekte durch 
ein Co-Funding und erhöht da-

durch die Erfolgswahrscheinlich-
keit erheblich. „Wir sind stolz da-
rauf, dass wir mit ‚99 Funken‘ 
eine Plattform geschaffen ha-
ben, die es den Menschen in 
unserer Region ermöglicht, ge-
meinsam Gutes zu tun“, sagt 
Dirk Abraham, Sponsoring-Ma-
nager bei der Sparkasse Leipzig. 
„An den über 150 Vorhaben, die 
bisher gefördert wurden, haben 
sich rund 6.200 Personen mit 
einer finanziellen Unterstützung 
beteiligt. Das zeigt, wie stark das 
Engagement und die Solidarität 
der Menschen in Leipzig, Nord-
sachsen und dem Leipziger Land 
ausgeprägt sind.“ Die Projekte 
sind so vielfältig wie das Leben 
selbst. Sie reichen von kleinen 
Anschaffungen mit einer Finan-
zierungssumme von 500 Euro bis 

zu Großvorhaben, die bis zu 
30.000 Euro benötigen. Die 
Sparkasse Leipzig wird auch in 
Zukunft ihren Einsatz für „99 
Funken“ fortsetzen und weitere 
Projekte fördern, die das Ge-
meinwohl in der Region voran-
bringen. „Das Portal trifft den 
Nerv der Zeit. Wir laden alle herz-
lich ein, sich aktiv daran zu beteili-
gen. Sei es als Projektinitiator 
oder als Unterstützer – gemein-
sam können wir noch viel mehr 
erreichen“, sagt Dirk Abraham. 

PR

2 Weitere Informationen zur re-

gionalen Crowdfunding-Platt-

form und den zahlreichen geför-

derten Projekten gibt es unter: 

www.99funken.de/sparkasse/

leipzig 

Die regionale Crowdfunding-Plattform „99 Funken“ der Sparkas-
se Leipzig hat die Marke von einer Million Euro geknackt. 

Foto: Susan Fankhaenel

Jubiläumskonzert  
ToRgAu. Am Samstag, den
27. September 2025, lädt die 
Neuapostolische Kirchenge-
meinde Torgau anlässlich ihres 
125-jährigen Bestehens zu 
einem festlichen Jubiläumskon-
zert ein. Ab 17 Uhr erwartet die 
Besucherinnen und Besucher in 
der Neuapostolischen Kirche, 
Naundorfer Straße 8, ein ab-
wechslungsreiches musikali-
sches Programm.
Gestaltet wird der Nachmittag 
von dem Kinderchor, dem ge-
mischten Chor sowie dem Or-

chester des Kirchenbezirks Tor-
gau. Die Mitwirkenden präsen-
tieren ein breites Repertoire und 
stellen ihr musikalisches Können 
eindrucksvoll unter Beweis.
Im Anschluss an das Konzert 
sind alle Gäste herzlich eingela-
den, bei kleinen Snacks und 
einem Glas Wein in lockerer At-
mosphäre ins Gespräch zu kom-
men und den Abend gemein-
sam ausklingen zu lassen.
Der Eintritt ist frei. Alle Musik-
liebhaber und Interessierten sind 
herzlich willkommen! SWB

Demenz-Stammtisch
ARzBeRg. Im Ostelbischen 
Mehrgenerationenhaus Arz-
berg (O-M-A) in der Straße der 
Jugend 1c wurde ein Stamm-
tisch für An- und Zugehörige 
von an Demenz Erkrankten und 
eine Selbsthilfegruppe gegrün-
det. Der Stammtisch findet im-
mer am 2. Montag im Monat 
um 17 Uhr im O-M-A statt. Die-
se regelmäßigen Treffen ermög-
lichen es Betroffenen, in einem 
geschützten Umfeld miteinan-
der zu sprechen und sich gegen-

seitig zu unterstützen. Der De-
menzstammtisch ist eine wert-
volle Plattform für Austausch, 
Unterstützung und Information. 
Sowohl Betroffene als auch An-
gehörige erhalten wertvolle 
Tipps im Umgang mit der Krank-
heit. Der Stammtisch soll auch 
den sozialen Kontakt fördern, 
das Selbstbewusstsein stärken 
und bietet zudem eine Möglich-
keit, neue Freundschaften zu 
knüpfen und ein Netzwerk auf-
zubauen. SWB

Früher abschließen –
mehr sparen!
Jetzt E-Paper inkl. TZ+ mit TaTaT blet
sichern und Cashback erhalten.

Wissen, was Torgau, die
Region und die Welt bewegt.

Gilt nur für Neukunden. Mehr Informationen
zum Angebot auf abo.ToToT rgauerzeitung.de/angebot25

Im September

130€
sparen

Im Oktober

100€
sparen

Im November

65€
sparen
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PüLSWeRda. Am Sonntag, 5. 
Oktober, wird von 10 bis 15 
Uhr das Jubiläum „25 Jahre 
Ostelbischer Bauernmarkt“ in 
Pülswerda mit der 111. Aufla-
ge gefeiert. Einer der Höhe-
punkte wird die Schlosshof-
Einweihung sein, musikalische 
Unterhaltung gibt es durch die 
Original Falkenberger Blasmu-
sikanten. Dazu kommen 20 Di-
rektvermarkter mit ihren Pro-
dukten. Parkmöglichkeiten 
stehen – nach Absprache mit 
Ordnungsamt und Polizei – 
auf einer neu geschaffenen 
Fläche an der Gärtnerei Orlow-
ski zur Verfügung. SWB

Auf dem Gelände der Gärtnerei 
Orlowski herrschte im Frühjahr 
diesen Jahres viel Betrieb. Nach 
dem grauen Winter waren die 
bunten Frühblüher der Renner.

Foto (Archiv): SWB/HL

gendliche können Teil des Pro-
gramms sein. Sie haben eigene 
Ideen? Dann machen Sie jetzt mit 
und tragen Ihre Aktion ein: Ab so-
fort können Kommunen, Unter-
nehmen, Vereine, Organisatio-
nen und engagierte Einzelperso-
nen ihre geplanten Aktionen 
ganz einfach auf www.zugutfu-
erdietonne.de/aktionswoche 
hinterlegen. Alle Beiträge wer-

den auf einer interaktiven 
Deutschlandkarte sichtbar ge-
macht.  Die Broschüre „Weniger 
Lebensmittel wegwerfen – so 
geht’s“ bietet zudem praxisnahe 
Tipps, hilfreiche Tools und Anre-
gungen zur Vermeidung von Le-
bensmittelabfällen – ideal für Or-
ganisationen und Verbraucherin-
nen und Verbraucher. Sie kann 
kostenfrei bestellt werden. SWB

Fo
to
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s 
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lt

25 Jahre Ostelbischer 
Bauernmarkt
Die 111. Auflage wird Am 5. OktOber in PülSwerdA ausgetragen

Ein Buch der Sachsen-Muddi
SächSiScheS Allerlei - Kulinarische Entdeckungen von der Oberlausitz bis ins Erzgebirge

Region. Man kennt sie von 
Instagram als @sachsen_mud-
di, wo sie uns sächsisch-herb 
und weltoffen ihre Heimatkul-
tur nahebringt: Kristina vom 
Dorf brachte Anfang Septem-
ber nach „Made in Sachsen“ 
ihr erstes Kochbuch im Verlags-
haus GeraNova Bruckmann 
Verlagshaus GmbH heraus, für 
das sie, wie sie selbst sagt „den 
besten Koch Sachsens, Jörg 
Färber, umgarnt hat“ und 
selbst quasi als Reiseleiterin 
fungiert. Eine unschlagbare 
Kombi!

ÜBer DAs Buch:

Die Dialektfluencerin und 
„Sachsen-Muddi“ Kristina vom 
Dorf (60.100 Follower bei Ins-
tagram) ist „Made in Sachsen“ 
und stolz darauf. Für ihr erstes 
Kochbuch durchstreift sie ihre 
Heimat, lernt Foodies und 
Food-Verrückte kennen und 
lässt sich deren beste Gerichte 
verraten. Zusammen mit dem 
sächsischen Koch Jörg Färber 
sammelt sie Kultrezepte wie 
„Tote Oma“, „Lausitzer Flöz“, 
„Teichlmauke“ und „Vogtlän-
der Schwammespalken“ oder 
„Leipziger Räbchen“. Hmm, so 
schmeckt Heimat!

ÜBer DIe Autoren:

Kristina vom Dorf hat ihre 
Wurzeln in Langenreinsdorf 
im Landkreis Zwickau in Sach-
sen. In ihren Zwanzigern 
brach sie in die weite Welt 
auf. Nach Stationen in Däne-
mark und auf Zypern lebt die 
Moderatorin, Journalistin 
und Autorin mit ihrer Familie 
mittlerweile in Bayern. Ihre 
Liebe zur sächsischen Kultur 
und Sprache hat die 36-Jähri-
ge dabei immer beibehalten.
Jörg Färber machte seine 
Ausbildung zum Koch in Leip-
zig. Nach dem Mauerfall reis-
te er – ohne ein Wort italie-
nisch zu sprechen – in die Tos-
kana, um in einem Zwei-Ster-
ne-Restaurant zu arbeiten. Es 
folgten Stationen in Mallorca, 
Kanada, Hawaii ... Zurück in 
Leipzig begann er mit 28 eine 
Ausbildung bei der Feuer-
wehr. Heute ist er Feuerwehr-
mann und Notfallsanitäter. 
Und als Sachse liegt ihm die 
Küche seiner Heimat natürlich 
besonders am Herzen.  Zu 
kaufen gibt es das Buch im 
Buchhandel wie dem Bücher-
wald auf dem Torgauer 
Marktplatz. Dort kann es 
auch bestellt werden. SWBFoto: Verlag

Lebensmittel 
gemeinsam retten
AktiOnSwOche der Initiative „Zu gut für die Tonne!“

LandkReiS. Vom 29. Septem-
ber bis 6. Oktober 2025 rufen 
das Bundesministerium für 
Landwirtschaft, Ernährung und 
Heimat (BMLEH) sowie die Bun-
desländer zur sechsten bundes-
weiten Aktionswoche Zu gut für 
die Tonne! auf. Engagierte Initia-
tiven, Vereine, Unternehmen 
und Privatpersonen sind einge-
laden, sich mit kreativen Aktio-
nen für die Reduzierung der Le-
bensmittelverschwendung ein-
zusetzen. In der diesjährigen Ak-
tionswoche stehen praktische 
Tipps für den Alltag im Mittel-
punkt. Denn sie zeigen, wie mit 
kleinen Kniffs Lebensmittelab-
fälle zuhause schnell und ein-
fach reduziert werden können. 
Im Fokus stehen dabei drei 
zentrale Alltagstipps:
3 1.Den Einkauf planen.  
3 2.Lebensmittel richtig lagern.  
3 3.Reste verwerten. 
Doch wie gelingt eine gute Pla-
nung rund um Lebensmittel? 
Welche Produkte sollten nicht 
gemeinsam gelagert werden – 
und wie lassen sich aus übrig ge-
bliebenen Zutaten kreative und 
schmackhafte Gerichte zau-
bern? Antworten auf diese Fra-
gen geben zahlreiche Aktionsfor-
mate, die Organisationen und 
Initiativen im Rahmen der Ak-
tionswoche umsetzen können: 
Ob Infoveranstaltung, Koch-
Workshop, Mitmachaktion in 
Schulen, Social Media-Kampag-
ne oder Schnippelparty – die Ak-
tionswoche bietet Raum für viel-
fältige Ideen. Auch ein Pub-Quiz 
zur richtigen Lagerung von Le-
bensmitteln oder kreative Forma-
te wie selbst verfasste Kurzge-
schichten zur Lebensmittelwert-
schätzung für Kinder und Ju-

In unserer Aktionswoche möchten wir mit Ihnen ins Gespräch kommen,
dazu bieten wir VeVeV ranstaltungen zu verschiedenen Themen an.

TerTerT mine: Programm mit Uhrzeit VeVeV ranstaltungsort
Montag 20.10.2025 Trauer braucht Zeit/ Trauerwege 17 Uhr St. Josef Hospiz,TorTorT gau, Röhrweg 19 (Barrierefr(Barrierefr(Barrier ei)efrei)efr

Dienstag, 21.10.2025 Buchlesung „Frau 18.30 Uhr Stadtbibliothek Oschatz (R(R( udolf-f-f Brerer itstst cheid-d-d Strtrt .r.r 1)
Mittwoch 22.10.2025 Schuberts letze Reise“ 18 Uhr Wintergrüne 2,TorTorT gau (Barrierefr(Barrierefr(Barrier ei)efrei)efr

Donnerstag 23.10.2025 Film: „Sophia, 18 Uhr Kino im KAP TorTorT gau
der TodTodT und Ich“

Sonntag 26.10.2025 Improvisationstheater „Sie werden 17 Uhr Aula, Johann-Waltohann-Waltohann-W er-Gymnasium,er-Gymnasium,er
lachen, es geht um den Tod“Tod“T TorTorT gau (Barrierefr(Barrierefr(Barrier ei)efrei)efr

Alle VeVeV rarar nstatat ltungen sind Benefizfizfi vevev rarar nstatat ltungen um Spenden füfüf r die Hospizizi arbrbr eit in Nordrdr sachsen wirdrdr gebetetet n.

Wichtige Info zur Abschlussveranstaltung: Alle TeTeT ams der Aktionswoche sind am 26.10.2025 mit Infoständen ab 15 Uhr
vor Ort wir freuen uns mit Ihnen ins Gespäch zu kommen.

Da die Platzanzahl zur Abschlussveranstaltung Ein ganz herzlicher Dank gilt unseren Unterstützern:
begrenzt ist bitten wir um Voranmeldung
für den 26.10.2025
unter Tel. 03421 721053 oder an
keller.carola@sachsen-medien.de

Nimm dir Zeit!
„Geschichten vom Leben und Sterben”

Woche der Hospizarbeit vom 20. bis 26.10.25
mit Abschlussveranstaltung am 26.10.2025 um 17 Uhr

in der Aula des JWG

„Sie werden Lachen, es geht um den Tod“
Improvisationstheater „DIE TABUTANTEN“

DIE TATAT BUTATAT NTEN präsentieren „Sie werden lachen, es geht um den ToToT d” Spontanes Schauspiel vom Feinsten zum Thema Leben,ToToT d,Trauer,r,r Sterben und Liebe
von ToToT d und Trauer sind wir alle betrofffff en, wir sitzen alle im gleichen Boot. Doch kaum jemand bricht das TaTaT bu, darüber zu sprechen.Mittels Improvisationstheater
werden die Menschen auf positive und leichte WeWeW ise angeregt, dieses TaTaT bu schrittweise zu brechen.

FrFrF erer uen SiSiS e sich auf einini en spannenden und gefüfüf hlvovov lllll en Abend. JeJeJ der Abend isisi t inini didid viviv duelllll . Livevev imimi proror viviv sisi iert!

Praxis für Kunsttherapie &
Trauerbegleitung
Candy David und Caroline Hanke

Bei Fragen zu den VeVeV ranstaltungen

St. Josef Hospiz,TeTeT l. 03421 7761120.

DER
FLEXIBLE
BUS FÜR

DICH

Deine Buchung.
Dein Flexa.
Bestellen ƺber fleǆaͲnordsachsen.de
oder Ϭϯϰϯϱ ϵϬϲϬϵϲ.

Ostelbien-Verein & Partner laden ein:
Regionale Produkte direkt vom

Erzeuger im ländlichen Flair Ostelbiens

Einkauf
Erlebnis

Genuss

Ein
Geselligkeit Informa�on

Natur

AUS der Region
FÜR die Region!

Sonntag, den 5. Oktober 2025
von 10 bis 15 Uhr
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DANKSAGUNG

Wir haben Abschied genommen von meiner
lieben Mutti, Schwiegermutter,er,er allerbesten
Oma, Schwester,er,er TanTanT te und Cousine

5enDte 3D3D3 Slon
* 18.08.1940 † 23.08.2025

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen,
die sich in den schweren Stunden des
Abschiednehmens mit uns verbunden
fühlten. Besonderer Dank gilt den
Bennewitzer Pflegeengeln, dem Redner
Herrn Hausmann und der Weinert
Bestattungen GmbH.

In liebevoller Erinnerung:
Dein Sohn Michael mit Doris
DeineDeine EnkEnkelteltoochchtterer VVanessaanessaVanessaVVanessaV
mit TobiasTobiasT
Dein Bruder Dieter

Beilrode, im September 2025

WeWeW nn ihihi r an michchc deded nkt,t,t
sseeiidd nniicchhchcchc tt ttrrtrttrt aararrar uurriirirrir ggigiigi ..g.gg.g

ErErE zrzr äzäz hltltl lilil eber von miriri
und trtrt arar ut euchchc zu lalal chchc en.

Lasst miriri einini en PlPlP alal tztzt
zwisisi chchc en euchchc , so wie ichchc

ihihi n imimi Leben hattttt etet .ber 2025

WWWWeinerteinerteinerteinertWeinertWWeinertWWeinertWWeinertW BBBBestattuestattuestattuestattuBestattuBBestattuBBestattuBBestattuB nnnnestattunestattuestattunestattuestattunestattuestattunestattu gengengengenngennngennngennngenn GmGmGmGmbHbHbHbHGmbHGmGmbHGmGmbHGmGmbHGm
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DANKSAGUNG

EiEiE n jegege lglg ichchc esese hat seine ZeZeZ it
und alllll elel sese VoVoV rhrhr aben untetet r deded m HiHiH mmel hat seine Stutut ndeded . (P(P( rPrP erer d 3,3,3 1)1)1

+eLn] +ol]ZeL�L�L LJLJL
Für die liebevollen Zeichen der Anteilnahme,

Unterstützung und Freundschaftftf möchte ich mich bei
allen Verwandten, Freunden, Bekannten und Nachbarn

bedanken.

Ein besonderer Dank gilt allen medizinischen Pflege-
und Fachkräftäftäf en sowie den Ärzten, die involviert waren,

dem Bestattungshaus Böhme und dem
Blumenhaus„Blütenträume“.

In liebevoller Erinnerung
Dr. B. Holzweißig

im Namen aller Angehörigen

TorTorT gau, im September 2025

HöfnerHöfnerHöfnerHöfner BBBestattuestattuestattuBestattuBBestattuBBestattuB nnnestattunestattuestattunestattuestattunestattu gengengengenngennngennngenn GmGmGmbHbHbHGmbHGmGmbHGmGmbHGm

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer beim
Abschied von unserer lieben Mutter

GerlLnGe :L:L: nNler
mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt dem
ambulanten Pflegedienst Mockrehna,
der stationären Pflegeeinrichtung
der Diakonie TorTorT gau, dem Hospiz
„St. Josef“ TorTorT gau, dem Pfarrer Herrn
Pohle, dem Musiker Herrn Hausmann,
dem Blumenhaus Kreiß sowie der
Höfner Bestattungen GmbH.

In liebevoller Erinnerung
Ihre Söhne Lutz und Jörg
im Namen aller Angehörigen

Langenreichenbach, im September 2025

Aus unsererer m Leben
bisisi t Du gegeg gege agag ngngn egeg n,
in unsererer n HeHeH rzrzr en
blelel ibst Du.

:eLneUt:eLneUt:eLneUt BestattungenBestattungenBestattungenBestattungen **mE+mE+*mE+**mE+*

WeilWeilW meine KrKrK ärär ftftf e mich verließen,verließen,v
die Hände ruhn, die stets gescha�t.�t.�
TrTrT agtragtr still das Leid,eid,eid Ihr meine Lieben,
gönntmir die Ruh, es ist vollbvollbv racht.racht.r

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, unserem lieben VaVaV ti, Schwiegervater,er,er
Opa, Uropa, Ururopa, Bruder,Bruder,Bruder Schwager,ger,ger Onkel und Cousin

Edmund Hansch
* 21.07 .1935 † 18.09.2025

In stiller Trauer
Seine liebe Frau Lieselotte
ToToT chter Ramonamit Konrad
ToToT chter Marina
ToToT chter VerVerV onika
Sohn Andreas mit Simone
ToToT chter Angela mit Andreas
ToToT chter Sylkemit Jens
Seine Enkel, Urenkel und Ururenkel
Sein Bruder Eduardmit Familie
Seine Schwester Annamit Familie
im Namen aller Angehörigen

Die Beerdigung �ndet am Donnerstag, dem 02.10.2025, um
13 Uhr auf dem Friedhof in Beilrode/Zur Falkenstruth statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Beilrode, im September 2025

BestattungshausBestattungshausBestattungshaus BöBöhmehmeBöhmeBöBöhmeBö

WennWennW wir in den Himmel schauen, so denken wir an dich.

Du bist unser Stern, denn wie auch das Leuchten
der Sterne Millionen Jahre anhält,anhält,anhält so bleibt auch

dein Leuchten in unseren Herzenerzener und es erlischt erst
in dem Moment, in dem wir uns wieder sehen.

Annelott Kummer
geb. Höntzsch

* 11.9.1943 † 28.8.2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied

Dein Sohn Steffen
Deine Enkelkinder Dominique, Kay,ay,ay Jasmin und Steven

mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, den 17.10.2025, um 11.00 Uhr

auf dem Friedhof in TauraTauraT statt.

Torgau,Torgau,T im September 2025

Du bist nun frei und unsere Tränen wünschen dir Glück.

Anneliese Krüger
* 31. 3. 1937 † 28. 8. 2025

In Liebe:

Kerstin und Ralph mit
ihren Familien

Wir danken dir und Vati für alles!

geb. Hienzsch

BRIGITTE
STEIN
06.03.1941 - 10.09.2025

Wir vermissen Sie unendlich.
Sie war immer für uns da.

In tiefer Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied
Dein Mann Richard
im Namen aller Angehörigen und Freunde

Die feierliche Urnenbeisetzung findet am 09.10.2025 um
13:30 Uhr auf dem Friedhof Gneisenaustadt Schildau statt.

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem Du einst so froh geschafft.
Siehst die Blumen nicht mehr blühen..
Was Du an Liebe uns gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein.
Was wir an Dir verloren haben,
das wissen wir nur ganz allein.

BBBestattungshausestattungshausestattungshausestattungshausBestattungshausBBestattungshausBBestattungshausB IIIlonalonalonaIlonaIIlonaIIlonaI EEEulitzulitzulitzEulitzEEulitzEEulitzE

WaWaW s blelel ibt sind Liebe,e,e Dankbarkrkr eit und ErErE irir nnerurur ngngn
Danke sagen wir allen, die sich in stiller Trauer

mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt
dem Bestattungshaus Eulitz,
der Trauerrednerin A. Beger,r,r

Linda‘s Pflegedienst sowie allen Nachbarn
und Bekannten, die uns stets hilfreich

zur Seite standen.

In liebevoller Erinnerung
Annegret Doebelt

im Namen aller Angehörigen

Dommitzsch, im August 2025

Günnther
Doeebelt

* 255.5.1938
† 177.7.2025

BestattungshaBestattungshaususBestattungshausBestattungshaBestattungshausBestattungsha IloIlonanaIlonaIloIlonaIlo EEulitzulitzEulitzEEulitzE

Plötzlich und unerwartet
müssen wir Abschied nehmen
von meinem Sohn und Bruder

Sven Rippel
geb. 27.06.1982 gest. 06.09.2025

In stillem Gedenken

Deine Mutti Sibille
Dein Bruder Maik
im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Belgern, im September 2025

Wenn die Zeit endet,

beginnt die

Ewigkeit.
Erinnerungen wachhalten –
mit einer Jahresgedenkanzeige

in Ihrer Zeitung.

$$$+*"-*./)&.+(&

Sprechen Sie mit uns
unter Tel.Tel.T 03421 721030.

mediengruppeTZ

Das Trauerportal der
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ToRgaU. Torgau zeigte wäh-
rend der Reformationszeit in 
dem Wechselverhältnis zwi-
schen Staat und Kirche eine ho-
he Eigendynamik. Die Aussage 
von Wittenberg als das geistig-
geistliche und Torgau als das 
herrschaftlich-politische Zent-
rum der lutherischen Reforma-
tion scheint sich durchgesetzt zu 
haben. Glaube und Macht wa-
ren miteinander verschleift wor-
den. Damals galt: Was in Witten-
berg ediert (etwa die Herausga-
be der Luther-Bibel) wurde, war 
in Torgau zuvor herrschaftlich 
privilegiert (gestattet) worden. 
Eine derartige Verschleifung von 
lutherischer Kirche und kurfürst-
lichem Staat erlangte in unserer 
Stadt unter Johann Friedrich 
dem Großmütigen ihren Höhe-
punkt. Wittenberg und Torgau 
waren trotz der Entfernung bei-
der Städte damals eng und dy-
namisch verbunden. Selbst Lu-

ther holte Johann Walter zum 
Abfassen der „Deutschen Mes-
se“ nach Wittenberg. Friedrich 
der Weise in Torgau hatte seine 
Einwilligung zuvor gegeben. 
Wir haben aber auch Neues zu 
vermelden. Hier, direkt in Tor-
gau, in dem damaligen Ort des 
Regierens erfolgte über eine län-
gere Zeitdauer der nachhaltigs-
te, der duale (beidseitige) Aus-
tausch zwischen lutherischer 
Kirche und dem Kurfürsten-
Staat. „Glaube“ und „Macht“ 
als eigenständige Bereiche stan-
den dabei in einem förderlichen 
Wechselverhältnis. Die dabei 
zwischen Luther und dem Kur-
fürsten erreichte Balance ist eine 
Alleinstellung Torgaus, der da-
maligen Hauptstadt von Kurs-
achsen. Während der Tagung im 
Schloss Hartenfels werden wir 
diese Aussage zu belegen ha-
ben. Darüber hinaus wird bei der 
geplanten Begehung der 

3 Gemüsefach (6-10 Grad 
Celsius): Das Gemüsefach bie-
tet mit sechs bis zehn Grad Cel-
sius eine schonende Kühlung 
für viele Obst- und Gemüsesor-
ten. Ausnahmen wie Tomaten, 
Zitrusfrüchte oder Bananen 
bleiben besser draußen.
3 Tür (10-12 Grad Celsius): In 
der Tür ist es am wärmsten – 
hier sind Butter, Saucen und 
Getränke gut untergebracht.
Wichtig ist: Den Kühlschrank 
nicht zu voll räumen, damit die 
Kälte zirkulieren kann. Ältere 

Produkte gehören nach vorn, 
neue nach hinten, so behalten 
Sie den Überblick. Die „Iss 
mich zuerst!“-Sticker von Zu 
gut für die Tonne! helfen zu-
sätzlich dabei, keine Lebens-
mittel im Kühlschrank zu über-
sehen. Bereits geöffnete Ver-
packungen sollten Sie immer 
gut verschließen oder in luft-
dichte Behälter umfüllen. Und 
nicht vergessen: Den Kühl-
schrank regelmäßig reinigen, 
damit Keime keine Chance ha-
ben. Findet sich dabei mal ein 

Produkt, bei dem das Mindest-
haltbarkeitsdatum (MHD) ab-
gelaufen ist, machen Sie den 
Sinnestest und prüfen Sie Aus-
sehen, Geruch und Ge-
schmack – Lebensmittel mit 
MHD sind oft noch länger ge-
nießbar. SWB

2 Hintergrund: Jährlich fallen in 
Deutschland entlang der gesam-
ten Lebensmittelversorgungsket-
te 10,8 Millionen Tonnen Lebens-
mittelabfälle an, 58 Prozent da-
von allein in Privathaushalten. 

Grafik: Zu gut für die Tonne!

In Trauer nicht allein bleiben
ToRgaU. Der Ambulante Hos-
pizdienst Torgau bietet zweimal 
im Monat ein offenes, kosten-
freies Trauercafé an verschieden 
Standorten an.  Dieses Angebot 
richtet sich an alle Trauernden, 
die in einem geschützten Rah-
men den Austausch mit ande-
ren Betroffenen suchen und 
neue Kontakte knüpfen möch-
ten. Die Trauercafés erwarten 
Interessierte immer von 17 bis 

19 Uhr am 1. Mittwoch im 
Monat in Torgau, Röhrweg 19 
(in den Räumen des Ambulan-
ten Hospizdienstes St. Josef Tor-
gau) und am 3. Montag im 
Monat in Mockrehna, Schil-
dauer Straße 2a  (in den Räu-
men des Seniorenzentrums).
SWB

2 Weitere Infos unter der Tele-
fonnummer 0151 12284193.

Herbstkonzert in Beilrode
BeilRoDe. Das Vokalensemble 
KeinChor gestaltet am Sonntag, 
12. Oktober, ab 16 Uhr ein  ein 
Herbstkonzert in der Heilandskir-
che Beilrode. KeinChor besticht 
mit klassischem und modernen A 

capella-Gesang. Der Abend klingt 
bei Grillwurst und Wein aus. SWB

2 Tickets für zehn Euro, Kinder 
bis 14 Jahr genießen freien 
Eintritt.

Ein Erinnerungsort 
für Glaube und Macht
Erinnerungen an 500 Jahre Friedrich der Weise 
am 3. unD 4. OKTOBEr in Torgau 

Schlosskapelle ein von uns im 
Verein entwickeltes Interpreta-
tionsmodell Anwendung fin-
den. Wir werden eine neue Qua-
lität bei der Besprechung der 
Einheit von Schlosskapelle (Kir-
che) und dem kurfürstlichen 
Schlossbau darbieten können. 
Die vom Förderverein Europa Be-
gegnungen e.V. konzipierte Ta-
gung „500 Jahre Friedrich der 
Weise – Erinnerungen“ findet im 
Mehrzwecksaal des Schloss 
Hartenfels am 3. (Eröffnung 
um 13 Uhr durch OBM Henrik 
Simon) und am 4. Oktober (ab 
9 Uhr) statt. 

DR. UWe NieDeRSeN

2 Interessenten an der Veranstal-
tung wenden sich an den Förder-
verein Europa Begegnungen e.V., 
Schlossstraße 19, 04860 Torgau, 
auch telefonisch 03421 715647 
oder per E-Mail 
ostwest@online.de

FErIEnTIpps

Spaß und Kreativität
Angebote für die HErBSTFErIEn VOM 6. BIS 17. OKTOBEr

ToRgaU. Die Herbstferien in 
Torgau versprechen jede Menge 
Spaß, Kreativität und spannen-
de Erlebnisse. Ob Fotowork-
shop, Töpfern oder Herbstbas-
teln – kleine und große Künstler 
können sich ausprobieren. Wer 
sich lieber bewegt, hat die Wahl 
zwischen Rudern, Thai Boxen 
oder einem Taekwondo-Work-
shop. Auch Naturfreunde kom-
men bei Wanderungen, einer 
Paddeltour im Spreewald oder 
beim Besuch im Tierpark voll auf 
ihre Kosten. Im Museum Torgau 
warten Märchenstunden, Re-
naissance-Tänze und sogar 
Schwertkampf zum Mitmachen. 
Schloss Hartenfels öffnet seine 
Tore für märchenhafte Ausstel-
lungen, Themenrundgänge und 
leuchtende Erlebnisse. Für Ab-
wechslung sorgen außerdem 
Spieletage, eine Poolparty im 

Aquavita und kreative Upcyc-
ling-Ideen. Besonders magisch 
wird es in der Jugendherberge 
bei der „Academy of Magic“ für 
junge Potter-Fans.  Viele Ange-
bote sind offen für alle, einige er-
fordern eine Anmeldung – also 
schnell Plätze sichern! Torgau 

lädt Familien, Kinder und Ju-
gendliche herzlich ein, unver-
gessliche Herbstferien zu erle-
ben. SWB

2 Alle Infos auf: 
www.torgau-tourismus.de/
torgau-erleben/in-den-ferien

Foto: TIC

Frische bewahren, 
Abfälle vermeiden
LEBEnSMITTEL IM KüHLScHrAnK richtig lagern

RegioN. Zu viele Lebensmittel 
landen in Deutschland auf-
grund falscher Lagerung in der 
Tonne. Dabei lassen sich Halt-
barkeit und Geschmack oft 
ganz einfach verlängern und 
bewahren. Wer weiß, was wo 
in den Kühlschrank gehört, 
spart Geld, schont wertvolle 
Ressourcen und reduziert Le-
bensmittelabfälle. Ob Joghurt, 
Fleisch oder Gemüse: Der Kühl-
schrank ist ein zentraler Lager-
ort im Alltag – doch oft nutzen 
wir ihn falsch. Besonders emp-
findliche Lebensmittel wie 
Fleisch oder Fisch verderben 
schnell, wenn sie falsch plat-
ziert sind. Wer die unter-
schiedlichen Temperatur-
zonen des Kühlschranks 
kennt, kann sie effektiv nut-
zen:
3 Oben und Mitte (5-7 Grad 
Celsius): Ganz oben ist der 
ideale Ort für gekochte Speisen 
oder Käse. Weitere Milchpro-
dukte wie Joghurt oder Quark 
sowie verarbeitetes Fleisch wie 
Wurst sind in der Mitte gut auf-
gehoben.
3 Unten (0-4 Grad Celsius, 
die kälteste Zone): Ganz 
unten, direkt über dem Gemü-
sefach, ist es am kältesten: Null 
bis vier Grad sind perfekt für fri-
sches Fleisch oder Fisch.

Düstere Legenden
ToRgaU. Tauchen Sie ein in die 
geheimnisvolle Vergangenheit 
Torgaus zum Stadtfest „Torgau 
leuchtet!“ am Freitag, 26. Sep-
tember und Samstag, 27. Sep-
tember, jeweils von 19 bis 20 
Uhr. Treffpunkt ist das Torgau-In-
formations-Center, Markt 1. Er-
leben Sie eine Führung mit düste-
ren Legenden, faszinierenden 
Einblicken in historische Orte und 
einem unvergesslichen Theater-
erlebnis zum Abschluss. Erfahren 
Sie, wie einst ein schrecklicher 

Basilisk in einem Brunnen sein 
Unwesen trieb und die Wasser-
vorräte der Stadt mit seinem töd-
lichen Atem vergiftete. Verwei-
len Sie danach im Apothekergar-
ten und genießen Sie „Wenn 
Schatten flüstern“ – ein Theater-
erlebnis, das Licht und Dunkel-
heit auf eindrucksvolle Weise 
miteinander verbindet. SWB

2 Anmeldung erforderlich: per E-
Mail info@torgau-tourismus.de 
oder telefonisch 03421 70140

Festgottesdienst mit Musik
ToRgaU. Zu Torgau leuchtet gibt 
es am Sonntag, 28. September, 
ab 10.30 Uhr in der Stadtkirche St. ab 10.30 Uhr in der Stadtkirab 10.30 Uhr
Marien einen Festgottesdienst mit 

musikalischer Umrahmung durch 
das Basel-Alkatrib-Trio. Um 13 Uhr 
startet an gleicher Stelle ein Kon-
zert mit dem Trio. SWB

T raUEr  
Und GEdEnKEn

Wir sind für Sie da!

Selbstverständlich
geht eine erste Absprache

auch telefonisch oder
per Internet.

Hausberatung nach
Absprache jederzeit möglich.

Claus Höfner & Team

Tag & Nacht erreichbar | Telefon 0 34 21 / 90 42 26
Spitalstraße 27 · 04860 Torgau | hoefner@hoefner-bestattungen.de | www.hoefner-bestattungen.de

auch für: Dommitzsch | Belgern/Schildau | Mockrehna | Beilrode/Ostelbien

Mitarbeiterinnen
Michaela Beer, Anke Schmieder

Claus Höfner

Bestatter

Michael Höfner

Geschäftsführer Michael Höfner & Team

WIR ZIEHEN UM! Ab 1.11.2025 finden Sie uns Am Stadtpark 1 in Torgau.

Tag und Nacht 03421 72720

In würdiger Form
Abschied nehmen.

Belgern Telefon 034224 41170
Mockrehna Telefon 0172 9805047
Dommitzsch Telefon 034223 4360
Schildau Telefon 0172 9805046

info@weinert-bestattungen.de | www.weinert-bestattungen.de

Weinert Bestattungen GmbH

Stammhaus Torgau
Holzweißigstraße 30, 04860 Torgau

Telefon 03421 72720

Geschäftsführer Dirk Hennig

HöfnerHöfnerHöfnerHöfner BestattungenBestattungenBestattungenBestattungen GGGGmbmbmbmbGmbGGmbGGmbGGmbG HHHHmbHmbmbHmbmbHmbmbHmb

Wir müssen Abschied nehmen von meinem lieben Mann,

Reinhardrdr Bargrgr egeg nde
* 06.10.1934 † 14.09.2025

Was man tief in seinem Herzen besitzt,

kann man nicht durch den TodTodT verlieren.

Was uns bleibt ist Liebe, Dankbarkeit und Erinnerung.

In großer Trauer bleiben zurück:

Deine Helga

dein Bruder Klaus mit Gabi

Neffe Sven

Nichte Heike mit Peter

Nichte Ute mit Bernd

Schwägerin Inge

Es war sein Wunsch, in aller Stille im engsten

Familienkreis beigesetzt zu werden.

TorTorT gau, im September 2025

Liebersee 16,04874 BELGERN, TeTeT l. 034224 49220
Elbstraße 11,04874 BELGERN, TeTeT l. 034224 424575
Leipziger Str.Str.Str 81, 04880 DOMMITZSch,
Tel.Tel.T 034223 40591

www.bestattungshaus-eulitz.de

PrPromenadeomenade 4b,04860 TorTorT gau,Tel.Tel.T 03421 7783510

BesBesBesBesBesBestttttattungshattungshattungshattungshattungshattungshattungshattungshattungshattungshattungshattungshattungshattungshtattungshttattungshttattungsht ausausausausausattungshausattungshattungshausattungshattungshausattungshattungshausattungshattungshausattungshattungshausattungsh EulitEulitEulitEulitEulitEulitEulitEulitzzEulitzEulitEulitzEulitEulitzEulit
WWWiririrWirWWirWWirWWirW sindsindsindsindsindsindsind TTTTagagagTagTTagTTagTTagTTagT undundundundund NNNNund Nundund Nundund Nund acacacacNacNNacNNacN hthththtachtacachtacachtac fürfürfürfürfürht fürhtht fürhtht fürht SiSiSiSieeSieSiSieSiSieSi ererererrrrrerrererrererrer eiceiceiceiceiceiceicreicrreicr hbarhbarhbarhbarhbarhbarhbareichbareiceichbareiceichbareichbar.hbar

WIR SIND FÜR SIE DA!

Tel. 03421 / 90 43 53
Naundorfer Str. 2 04860 Torgau

Tel. 034224 / 46 777

Silvia Böhme

Torgauer Str. 34

04874 Belgern-Schildau

Bestattungshaus Böhme

Inhaber
Siegfried Böhme

JEDERZEIT HELFEND – ZUVERLÄSSIG –
EINFÜHLSAM

,

BBBestattungshausestattungshausestattungshausestattungshausestattungshausBestattungshausBBestattungshausBBestattungshausB IIIlonalonalonaIlonaIIlonaIIlonaI EEEulitzulitzulitzEulitzEEulitzEEulitzEBestattungshausBestattungshausB IlonaIlonaI EulitzEulitzE

Und immer sind dadad Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder und Augenblicke.
Sie werden uns an dich erinnern, uns glücklich und traurig machen und dich nie vergessenergessener lassenlassenl .

Danksagung

Hellmut Geißler
Es ist schmerzlich, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber wohltuend zu erfahren,
wie viel Wertschätzung und VerbundenheitVerbundenheitV ihm entgegengebracht wurde.

Herzlichen Dank allen, die ihre Anteilnahme auf so liebe Weise zum Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Eulitz, der Rednerin A. Bormann,

dem Blumengeschäft A. Lehmann und der Gaststätte Lindenhof in Staritz.

In stiller Trauer
im Namen aller Angehörigen

Deine Marion

Seydewitz, im September 2025
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Auf den eigenen Nachwuchs setzen
23 jungE FrauEn und MännEr begannen Karriereweg im Landratsamt

LandkReiS. 23 junge Frauen 
und Männer haben in diesem 
Sommer ihren Karriereweg beim 
Landratsamt Nordsachsen be-
gonnen. Sie werden Verwal-
tungsfachangestellte, Straßen-

wärter, Vermessungstechniker, 
Kauffrau für Büromanagement 
und Fachkraft für Hygieneüber-
wachung oder beginnen ein 
Studium der Allgemeinen Ver-
waltung, im Immobilienma-

nagement und in Nachhaltiger 
Ingenieurwissenschaft für Im-
mobilien und Anlagen.  Gute 
Leistungen vorausgesetzt, ste-
hen ihnen nach Ausbildungsen-
de viele Türen offen. Dazu ge-

hört auch eine Fortsetzung der 
Karriere im Landratsamt. Dass 
dieser Weg durchaus seinen Reiz 
hat, zeigt der Azubi-Jahrgang 
2022. Ende August konnten 
dessen 13 Absolventen aus ver-

schiedenen Fachrichtungen 
ihren erfolgreichen Ausbil-
dungs- und Studienabschluss 
feiern. Zwölf von ihnen starten 
nun direkt in der Kreisbehörde 
durch. SWB

25 Jahre Firma Sehmisch: 
Torgauer Traditionsunternehmen feiert Jubiläum
ToRgau.Die Firma Sehmisch hat am 16. September ihr 
25-jähriges Bestehen gefeiert. Zahlreiche Gäste folgten 
der Einladung von Inhaber Uwe Sehmisch, um das Jubi-
läum gemeinsam zu begehen. Gegründet wurde das 

Unternehmen im Jahr 2000 am Repitzer Weg 1 in Tor-
gau. Bereits sechs Jahre später zog der Betrieb an sei-
nen heutigen Standort in der Solarstraße 7 um. Seither 
hat sich die Firma als verlässlicher Partner in der Region 

etabliert. Das Team steht seit einem Vierteljahrhundert 
für Kompetenz, Qualität und zuverlässigen Service 
rund um Gabelstapler und Transportgeräte. Das Team 
der Firma Sehmisch sagt „Dankeschön“. SWB

ANZEIGE

Uwe Sehmisch, Firmeninhaber Uwe Sehmisch, Firmeninhaber 
(links.) und Thomas Kühnel, Ge-
schäftsführer sagen herzlichst 
„DANKESCHÖN“ an alle Kun-
den, Geschäftspartner und Mit-
arbeiter. Fotos: PRIVAT

TIPPS und TERmInE

Selbsthilfe-Werkstatt
Region. Die Mobile Jugend-
arbeit Laußig, Doberschütz und 
Mockrehna lädt junge Men-
schen ein, an der kostenfreien 
Fahrrad-Selbsthilfewerkstatt 
teilzunehmen. Das Angebot fin-
det jeden Donnerstag von 16 bis 
18 Uhr im Hof des Jugendhauses 
Poly im Windmühlenweg 16 in 
Bad Düben statt. In der Selbsthil-
fewerkstatt haben Jugendliche 
die Möglichkeit, ihre Fahrräder 

zu reparieren und Wartungs-
arbeiten durchzuführen. Das 
Angebot richtet sich an alle, die 
Spaß am Schrauben haben.  Die 
Mobile Jugendarbeit ist ein An-
gebot des Diakonischen Werks 
Delitzsch/Eilenburg e.V. SWB

2 Infos bei Michael Marschall 
unter Telefon 0173 4176220 oder 
per E-Mail mobile-jugend-
arbeit@diakonie-delitzsch.de

Blutspender sind Lebensretter
Region. Helfen Sie mit einer 
Blutspende, damit die Versor-
gung der Krankenhäuser mit 
wichtigen Blutpräparaten gesi-
chert bleibt. Termin im Septem-
ber: am Montag, 29. Septem-
ber, von 15.30 bis 18.30 Uhr
im Rathaussaal, Markt 1 in 
Schildau.  Für alle DRK-Blut-
spendetermine wird um eine 
Terminreservierung gebeten, 
die online https://www.blut-
spende-nordost.de/blutspen-
determine/ oder telefonisch 
über die kostenlose Hotline 

0800 11 949 11. Kleiner Hin-
weis: Im Aktionszeitraum bis 
26. September werden monat-
lich unter allen Blutspenderin-
nen und Blutspendern ein Über-
nachtungsaufenthalt für zwei 
Personen im Tropical Islands – 
inklusive Frühstück und Eintritt 
für zwei Tage verlost.

SWB

2 Bitte zur Blutspende den Perso-
nalausweis mitbringen, weiter-
führende Informationen unter 
www.blutspende.de/magazin

Alle aktuellen SWB-Ausgaben finden Sie als E-Paper unter:

www.sonntagswochenblatt.de
 Telefon: 034244 58 100
 bewerbung-graefendorfer@sprehe.de

Karriere
in der LEBENSMITTELINDUSTRIE (m/w/d)

Mitarbeiter für Produktion
und Verpackung
 Elektriker / Elektroniker –
Schwerpunkt Energie- und
Gebäudetechnik
 Elektroniker /
Mechatroniker

Gräfendorfer® Geflügel- und
Tiefkühlfeinkost Produktions GmbH
Reichsstraße 3  04862Mockrehna

W i r bieten Ihnen:
• Zustellgebiet in Wohnortnähe
• sicheres und regelmäßiges

Einkommen
• eine Nebentätigkeit auf geringfügiger

Basis
• eigenverantwortliches Arbeiten und

flexible Zeiteinteilung am
Wochenende

Für dieGebiete:
Arzberg / Kathewitz
Torgau

Sie sind:
• volljährig
• zuverlässig und pünktlich

Zusteller (m/w/d)
für das

SonntagsWochenBlatt
Sie sind Azubi, Student, Rentner, arbeitssuchend
oder interessiert an einem Zuverdienst?
Dann haben wir genau das Richtige für Sie.

Bewerben unter:
• sofort.bewerben@lokalboten.de
• Tel.: 0341/21813270
• MPV Medien- und

Prospektvertrieb GmbH
• Druckereistr. 1, 04159 Leipzig

Escort-Agentur
sucht Damen jeden Alters
bei freier Zeiteinteilung
und gutem Verdienst.

✆ 0176 / 22152212

WIR SUCHEN DICH
Du bist vielseitig, packst gerne mit an und liebst Abwechslung im Job?

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir einen

ENGAGIERTEN ALLROUNDER (m/w/d)
(Trockenbau, Fußboden legen) der dort anpackt, wo er gerade gebraucht wird.

Arbeitsort: Eilenburg Arbeitszeit: Vollzeit Startdatum: sofort.
Wir freuen uns auf Sie.

Torgauer Landstraße 40 (Am Plan), 04838 Eilenburg

TorgauTorgauTorgau
01520-864 5547 oder

0162/4260 307
mail@spielhalle-torgau.de
Güterbahnhofstraße 11 b

Wir suchen Verstärkung
Servicepersonal (m/w/d)

in Teilzeit gesucht.
Tel. 01520-864 5547

Kathrin.Pohl@syska-gruppe.de
Güterbahnhofstr. 11 b

Schnell sein
zahlt sich aus� Bis Jahresende

gratis lesen
+�0€ geschenkt

8nd so ggehttŔs� 45�&odde VFannen�
teOeIoniiVFK ����/�22�� ��5 oder onOine
beVteOOeen unnter abo.TToToT rgauerzeitung.de/VFKneOO

끻봶 LKW-FAHRER (m/w/d) GESUCHT! 끻봶
. .
Wir suchen motivierte und zuverlässige Kraftfahrer, in Vollzeit,
Teilzeit oder auch Minijob. Erforderlich sind die Klassen
C1/C/CE und 95er Modul.

Wir bieten übertarifliche und pünktliche Bezahlung, attraktive
Prämien, ein kollegiales Betriebsklima, moderne Fahrzeuge,
jährliche, kostenfreie Weiterbildung und vieles mehr.

Bewerbung unter:
dispo@kvtorgau.de
Tel. 03421 / 72430

Entdecken Sie

neue

Möglichkeiten.

sachsen-medien.de

STELLENANGEBOTE
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Kulturdenkmal und Kleinod
DIE ARBEITEN DER INNENRAUMSANIERUNG in der Kirche Neiden haben begonnen

NeIDeN. Die Kirche in Neiden 
wurde in diesem Jahr 367 Jahre 
alt. Im Jahr 1657 ließ der damali-
ge Besitzer des Gut Drögnitz und 
des Dörflein Neiden, Caspar Ro-
se, die im Dreißigjährigen Krieg 
bis auf die Grundmauern abge-
brannte Kirche, wieder aufbau-
en. Bereits ein Jahr später fand 
am 13. August 1658 das Kirch-
weihfest statt. 41 Jahre war 
dann Johann Samuel Ringen-
hain, der Großneffe von Tor-
gau`s bekannten Bürgermeister, 
Paul Ringenhain, der Besitzer 
der Kirche vom Dorf Neiden und 
vom Gut Drögnitz. Die Einbau-
ten in der Kirche, so der Altar, die 
Patronatsloge, die Kanzel und 

der Taufstein stammen aus die-
ser Zeit und sind noch im Origi-
nalzustand erhalten. Auf dem 
drei Quadratmeter große Altar-
gemälde ist „Das letzte Abend-
mahl“ dargestellt. Die Vorlagen 
zu diesem Gemälde stammen 
vom belgischen Maler Peter de 
Witte und dem belgischen Kup-
ferstecher Johann Sadeler um 
1600. Die erhaltene bleiverglas-
te Patronatsloge ist im dreifeldri-
gen Sockelbereich bemalt. Auf 
den Seitenfeldern befinden sich 
Bemalungen nach den Vorlagen 
des Kupferstechers Matthaeus 
Merian aus den Jahren 1625 bis 
1628. Sie sind in der Merianbibel 
abgebildet. Auf dem linken Sei-

tenbild ist „Der Sünden-
fall“,eine Paradiesszene mit 
Adam und Eva zusammen mit 
über 15 verschiedene Tierarten 
und einem Einhorn dargestellt. 
Auf dem rechten Bild ist „Die 
Auferstehung“ zu sehen. Das 
Mittelfeld trägt die 1686 ange-
fertigte Wappendarstellung der 
Eheleute Ringenhain, ein Hahn 
mit Ring im Schnabel und seine 
Rose für Ehefrau Anna Sophie 
geb. Rose. Auch an der Kanzel 
sind die Darstellungen von Mo-
ses, Aron und Elias aus dem Al-
ten Testament und den vier 
Evangelisten aus den Neuen Tes-
tament noch im Originalzu-
stand. Im Jahr 1869 wurden 

dringende Sanierungsarbeiten 
in der Kirche durchgeführt und 
die Emporen eingebaut. Die Or-
gel auf der Empore stammt aus 
dem Jahr 1889 und ist vom Or-
gelbauer Geissler aus Eilenburg.

ZU DEN SANIERUNGSMAß-
NAHMEN NAcH DER WENDE

Nach der Wende begann eine 
sehr umfassende Renovierung 
des Gotteshauses. So konnte die 
Sanierung des Kirchturmes 
schon 1995 abgeschlossen wer-
den.  Im Jahr 2012 erfolgte eine 
aufwendige Sanierung des 
Dachtragwerks und die Dach-
eindeckung. Anschließend wur-
den die Außenfassade und die 
Fenster saniert. Alle Maßnah-
men waren nur durch Fördermit-
tel und auch Spenden aus dem 
Ort möglich. Für die schon vor 
Jahren notwendige Innenraum-
sanierung waren dann sinnbild-
lich alle Kassen leer. Aber der 
Wunsch der Kirchengemeinde 
und zahlreicher Bürger aus Nei-
den zu deren Durchführung 
blieb bestehen. So wurde dieses 
Vorhaben im Jahr 2022 gemein-
sam neu gestartet. Die Kirchen-
tür wurde weit geöffnet und die 
geschichtsträchtige Kirche mit 
Leben gefüllt. In zahlreichen Ver-
anstaltungen, so über die Ge-
schichte der Kirche und des Dor-
fes, über die Natur vor unserer 
Haustür (Natura 2000), in Dia-
vorträgen und bei Buchlesun-
gen, bei Frühlings- und Weih-
nachtskonzerten und bei Got-
tesdiensten mit dem Süptitzer 
Kirchenchor wurden Spenden 
gesammelt. 

GROßE UNTERSTüTZUNG

Bei der Vorbereitung und Durch-
führung der Veranstaltungen er-
hielt die Kirchengemeinde gro-
ße Unterstützung von zahlrei-
chen Bürgern aus Neiden, be-
sonders von der Seniorinnen-
gruppe „Weinskefrauen“ und 
vom Bürgermeister Stefan 
Schieritz. So kamen in den letz-
ten drei Jahren 20.000 Euro 
Spenden zusammen. Der Lions-
club Torgau spendete im Som-
mer 2024 für die Reparatur der 
Aufhängung der Glocke 500 
Euro. Die Bronzeglocke stammt 

aus dem Jahr 1689. In Abspra-
che mit dem Evangelischen 
Kreiskirchenamtes in Eilenburg 
und Dank der Baureferentin Frau 
Toepler wurden im Herbst 2024 
Fördermittelanträge bei der 
„Stiftung der KiBa“ bei der 
„Deutschen Stiftung Denkmal-
schutz“ und beim „Landkreis 
Nordsachsen für Denkmalför-
dermittel“ gestellt. Im Frühjahr 
2025 erhielt die Kirchengemein-
de die Zusagen. Die Sanierungs-
arbeiten begannen nun am 18. 
August 2025 unter der bereits 
bewerten Leitung des Ingenieur-
büro Goldbach aus Strehla. „Wir 
bitten um Verständnis, dass das 
Gotteshaus für die nächsten 
Monate für Gottesdienste und 
Veranstaltungen nicht zur Verfü-
gung steht“, sagt Dr. Johanna 
Drechsel von der Kirchenge-
meinde. „Trauerfeiern können 
weiterhin in der Feierhalle der 
Gemeinde durchgeführt wer-
den. Diese ist durch die Arbeiten 
nicht betroffen.“

Im NameN DeR 

KIRcheNgemeINDe 

DR. JohaNNa DRechSel

2 Die Kirchengemeinde möchte 
sich bei allen Helfern und Spen-
dern bedanken und freut sich 
über weitere Spenden auf das 
Konto
Kreiskirchenamt Eilenburg - Bank 
für Kirche und Diakonie
DE 42 3506 0190 1551 5860 29 
Verwendung: Innenraumsanie-
rung Kirche Neiden

Die Kirche zu Neiden beherbergt viele Schätze. Fotos: privat/Jutta Grätz

Aktuell wird das Kircheninnere 
saniert. FOTO: PRIVAT

tragsteller besteht eine Bera-
tungspflicht durch das Regio-
nalmanagement, dazu bitte 
einen Termin vereinbaren. SWB

2 Kontakt:
Regionalmanagement Sächsi-
sches Zweistromland-Ostelbien

c/o PLA.NET Sachsen GmbH
Straße der Freiheit 3 in 
04769 Mügeln, Ortsteil Kemmlitz
Tel.: 034362 379900
E-Mail: post@zweistromland-
ostelbien.de
Webseite: www.zweistromland-
ostelbien.de

RegIoN. Bis zum 10. Oktober 
2025 gibt es die Möglichkeit, 
Vorhaben im Rahmen des EU-
Förderprogramms LEADER ein-
zureichen. Als Förderbudget (an 
Vorhabenträger auszuzahlende 
Zuschüsse) wird für folgende 
Handlungsfelder aufgerufen:

3 Wirtschaft und Arbeit 
200.000 Euro
3 Tourismus und Naherholung 
200.000 Euro
3 Grundversorgung und Le-
bensqualität 300.000 Euro
3 Bilden 200.000 Euro
3 Wohnen 300.000 Euro

3 Natur und Umwelt 150.000 Euro
3 Aquakultur und Fischerei 
270.000 Euro
Nähere Informationen sowie 
die Antragsformulare auf der 
Webseite https://www.zwei-
stromland-ostelbien.de/de/auf-
rufe/aktuelle-aufrufe/. Für An-

Beispiel für eine gelungene Sanierung mit LEADER-Mitteln gefördert: Umbau des ehemaligen Kantorats zum Spielschiffmuseum in Mutzschen. Fotos: Zweistromland
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Neue Chancen
für eine LEADER-Förderung
ANTRAGSFORMULARE GIBT ES beim Sächsischen Zweistromland-Ostelbien

TIPPS uNd TeRmINe

7. Kidsbasar 
in Beilrode
BeIlRoDe. Der 7. Kidsbasar  
Herbst/Winter findet am Sams-
tag, 4. Oktober, von 14 bis 18 
Uhr in der Aula der Grundschule 
Beilrode (gegenüber der Ostel-
bienhalle, Einfahrt Nordring) 
statt. Neben Kleidung von Grö-
ße 50 – Xl werden auch Schwan-
gerschaftsbekleidung, Schuhe, 
Spiel- und Fahrzeuge, Fahrräder 
sowie Kindersitze und Kinder-
wagen vorzufinden sein. Der 
Eintritt ist frei und für das leibli-
che Wohl ist wie immer gesorgt. 

SWB

Repariertreff 
geht weiter
ToRgau. Kaputte Elektro-
Kleingeräte können im Reparier-
treff der Torgauer Kulturbastion  
in der Straße der Jugend 14b ge-
prüft und im besten Fall repariert 
werden. Immer mittwochs, 
14-tägig – die Abholung erfolgt 
ab 16 und bis 19 Uhr; die Abga-
be und Reparatur dagegen ab 
17 und bis 19 Uhr am 1. Oktober, 
15. Oktober, 29. Oktober, 12. 
November, 26. November, 10. 
Dezember und 17. Dezember, 
jeweils 16 Uhr. Um Anmeldung 
mit kurzer Beschreibung wird 
gebeten per E-Mail: reparier-
treff.torgau@gmail.com SWB

Offene Tore bei 
der Feuerwehr
DommITzSch. Am Tag der 
Deutschen Einheit, am 3. Okto-
ber, lädt die Freiwillige Feuer-
wehr Dommitzsch von 10 bis 14 
Uhr zum Tag der offenen Tore 
ein. Neben einer Technik- und 
Fahrzeugschau, musizieren Pe-
ter & Ronald. Für die Kinder sind 
Hüpfburg, Spielecke aufgebaut 
und es gibt Fassbrause. SWB

Tanz in den 
Herbst bei Ireen
ToRgau. Der Rock’n’Roll- und 
Tanzclub „Ireen“ im Röhrweg 17 
in Torgau lädt zum Tanz in den 
Herbst bei Wein, Musik und Ge-
selligkeit ein. Wann? Am Sams-
tag, 27. September, ab 20 Uhr 
(Einlass: 19.30 Uhr). SWB

Kunstschmiede aus Polen:
Tore, Zäune, Geländer, Torantriebe. Ohne Zwischen-
händler! Vereinbaren Sie kostenlosen Termin vor Ort!
0151/25 56 51 85 oder info@stahl-db.de
Internetseite: stahl-db.de

landwirtschaftliche
Flächen

(ab 2 ha) mit und
ohne Hofstelle,

auch verpachtet

SACHSENWEITSACHSENWEIT
SUCHENSUCHEN
für unsere vorgemerkten Kunden
Ein-, Zwei- und
Mehrfamilienhäuser,
Eigentumswohnungen,
Bauernhöfe, Wochen-
end- und Baugrund-
stücke in allen
Preislagen.

Joachim Rolke Immobilien GmbH:
Lutherstr. 2a • 04758 Oschatz
Tel. 03435 90210
oschatz@rolkeimmobilien.de
www.rolkeimmobilien.de

Ihr Angebot an

WEG Mehrfamilien-
häuser

Sonder-
eigentum Gewerbe

Wir verwalten mit frischem Wind, Kompetenz und Zuverlässigkeit.
IHRE NEUE IMMOBILIENVERWALTUNG

Guido Ohlis (Inh.)03421-7386077 info@ohlis-immobilien.de

Verkaufe Einfamilienhaus Bau-
jahr 1906 mit Garten in 04769
Mügeln, OT Sornzig, Oehnin-
ger-Straße 31. Bei Interesse bit-
te melden unter Tel.:
034362/32168 oder
0152/25114133.

Holztreppen, PVC-Fenster nach
Maß, Carports u. Blechdächer
aus Polen, Tel. 0048
603390538. Wir sprechen
Deutsch.

33. XXL Flohmarkt, Kunst - Antik -
Trödel in 04451 Leipzig-Ost, auf der
Trabrennbahn Panitzsch, gleich an der
Abf. A14 Leipzig Ost, 3. - 5. Oktober,
9 - 16 Uhr, Jeder kann mitmachen!
Schnäppchenjagd & Sammelspaß für
die ganze Familie! Info: 0174/639 07 46,
Fa. Boomerang

Verkauf Futterrüben, Heu, Stroh

und Getreide 01520 / 9676504

Bungalow 25 m² + 18 m² Terrasse,
GB 270 m² m. 4 m Bootslager in
Strehla/Elbe, sonn. Lage Tel.
0174/3428501

Riesa. Juliana, erotische Massage
uvm. 28.09.-04.10. 0151-
15855606 ladies.de

Mann Mitte 40 su. Frau f. Freund-
schaft, vlt. später mehr
015258749384

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Antiquitäten am Schloss
Torgau, Ingo Henjes,

Ihr Fachmann für Nachlässe,
Sammlungen und antike

Einzelobjekte, Ankauf, Verstei-
gerung,Wertgutachten, seriöse

Bewertung u. a.,
0172 3414054,

info@antik-henjes.de

2 1/2 Zi.-Whg./EG zu verm., 70
m² m. Balk., in Belgern - Nähe
Stadtkern, KM 385 € zzgl. NK
Tel. 0162 832674

LANDWIRTSCHAFT

KFZ GESUCHE

KUNST− UND SAMMLERMARKT
BEKANNTSCHAFT

WOHNMOBILE/−WAGEN

IMMOBILIENKAUFGESUCHE

IMMOBILIENVERKAUF

HÄUSER

DIENSTLEISTUNGEN

KONTAKTBÖRSE/EROTIK

ER SUCHT SIE

ANDERE IMMOBILIENANGEBOTE

GÄRTEN/WOCHENENDHÄUSER

2 ZIMMER

MIETANGEBOTE

BAUEN & WOHNEN / BAUMARKT

HÄUSER



Venga Venga Partyshow
TorGau. Im Kulturhaus Torgau 
wird anlässlich des Stadtfestes 
„Torgau leuchtet“ am Sams-
tag, 27. September, ab 21 Uhr
die verrückte 90er & 2000er Par-

tyshow Venga Venga ausgetra-
gen. SWB

2 Infos und Preise auf: 
www.kulturhaus-torgau.de

Der Maler des Nordens
NEuE SoNdErAuSSTElluNg im Stadtmuseum Torgau
TorGau. Eine neue hochkaräti-
ge Sonderausstellung unter dem 
Titel: „Gustav Hagemann – Ma-
ler, Bildhauer, Lehrer, Feldfor-
scher – Die Torgauer Jahre“ lockt 
ins Stadt- und Kulturgeschichtli-
che Museum Torgau. Gustav Ha-
gemann lebte von 1891 bis 
1982, einige Jahre davon in Tor-
gau. Mehrere Jahre war er am 
städtischen Gymnasium in Tor-
gau als Kunstlehrer tätig. Er stu-
dierte an der Kunsthochschule 
Kassel und absolvierte 1913/14 
sein Referendariat in Torgau. 
Nach dem Militärdienst im 1. 
Weltkrieg und einem Studium 
der Bildhauerei in München war 
er 1922 bis 1939 Lehrer für Kunst 
und Sport am Torgauer Gymna-
sium.  Bekanntheit erlangte Ha-
gemann als expressionistischer 
„Maler des Nordens“. Die Son-
derausstellung mit Leihgaben 
aus der Sammlung des Enkels 
Martin Hagemann und dem Mu-
seum Schloss Salder, Salzgitter, 
beleuchtet Hagemanns Wirken 
als Lehrer in Torgau, zeigt Kunst-
werke von Gustav und Gertrud 
Hagemann sowie Kunst, Klei-
dung und Alltagsgegenstände 
der Sami. Die sehenswerte Son-
derausstellung ist bis 9. Novem-
ber zu sehen. SWB

Gustav Hagemann, dem Maler des Nordens, ist eine Sonderausstellung im Museum Torgau gewidmet.
Foto: Museum

Erlebnistour 
nach Graditz
GradiTz. Zur Erlebnisradtour 
ins Sächsische Hauptgestüt Gra-
ditz wird am Samstag,  27. Sep-
tember ab 14 Uhr –  Treff: Tor-
gau-Informations-Center, 
Markt 1 – gebeten. Graditz, der 
kleine Vorort Torgaus, ist von 
internationaler Bedeutung: 
Zentrum der sächsischen Pferde-
zucht, Kleinod der Architektur 
und der Landschaftsgestaltung.  
Erkunden Sie mit fachkundiger 
Begleitung die Beeindruckende 
Parkanlage, radeln zu den Pad-
docks und erfreuen sich am 
Schloss, erbaut vom Dresdner 
Baumeister Pöppelmann. SWB

2 Anmeldung erforderlich per E-
Mail: info@torgau-tourismus.de 
oder Telefon 03421 70140

Geschichten, die nicht im 
weltweiten Netz stehen
TIC-FühruNgEN auch im Monat Oktober 2025

TorGau. Das TIC in Torgau or-
ganisiert auch im Oktober Füh-
rungen zu verschiedenen Brenn-
punkten. Unterwegs mit dem 
Nachtwächter heißt es am 
Freitag, 10. Oktober, ab 20 
Uhr. Abends punkt acht ertönt 
vor dem Rathaus das Horn. Im 
dunklen Mantel, mit großem 
Hut und Laterne erscheint der 
Nachtwächter zur einstündigen 
Führung. Torgauer Geschichten, 
die nicht im heutigen „Netz“ 
stehen, sind zu hören.  Ein Ge-
nießerstündchen lockt am 
Donnerstag, 23. Oktober, 
von 18.30 bis 20.30 Uhr. Pro-
bieren Sie zum abendlichen Ge-
nießerstündchen kulinarische 
Köstlichkeiten der Region. Sie 
können sich auf Kostproben von 
Wein, Likör, Brotaufstrichen, 
herzhaften und süßen Snacks 
freuen. In lockerer Runde erfah-
ren Sie ganz nebenbei Geschich-
ten über Herstellung, Herkunft 
und Besonderheiten der Lecker-
bissen. Eine geführte Radtour 
zu Sachsens größtem Teich 
wird am Samstag, 11. Okto-
ber, von 16.30 bis 19 Uhr aus-
getragen. Der Große Teich im 
Wandel der Zeit. Die einstige Ba-
dewanne und das Segelrevier 
der Torgauer dient heute der 
Fischzucht und ist mit über 100 
Vogelarten für Ornithologen ein 
Juwel. Freuen Sie sich bei der 
Fahrt um den Großen Teich auf 
spannende Informationen zum 
schon im 16. Jahrhundert ange-
legten größten Teich Sachsens 
und auf eine kleine Radler-Stär-

kung. Eine familienfreundli-
che Führung mit der Bäckers-
frau Sophie beginnt am Mitt-
woch, 15. Oktober, 14 Uhr. 
Wer hat den Dresdner Stollen er-
funden und woher stammt er 
wirklich? Bei einer einstündigen 
Führung verrät die Torgauer Bä-
ckersfrau spannende Geschich-
ten und interessante Fakten. Sie 
kennt sich bestens mit den Se-
henswürdigkeiten Torgaus aus 

und taucht mit Ihnen in die Welt 
der Kaffeesachsen, Mythen und 
Legenden rund ums Brot ein. 
Lassen Sie sich von Sophie in die 
süßen Geheimnisse der Stadt 
entführen. SWB

2 Treff ist jeweils das Torgau-In-
formations-Center, Markt 1, An-
meldung erforderlich: per E-Mail 
info@torgau-tourismus.de oder 
telefonisch unter 03421 70140.

Unterwegs mit dem Nachtwächter heißt es auch im Oktober.
Foto: TIC

Falkenberger 
Oktoberfest
FalkenBerG. Die 35. Auflage 
des Falkenberger Oktoberfestes 
wird am Samstag, 27. Septem-
ber, ausgetragen. Los geht es um 
13 Uhr mit einem Fußball-Freund-
schaftsspiel, ab 15 Uhr wird die 
Kaffeetafel eröffnet mit stim-
mungsvoller  musikalischer Um-
rahmung durch die „Blitze-Blau-
en“. Straßenwettkämpfe ziehen 
ab 17 Uhr in ihren Bann, ehe sich 
ab 18.30 Uhr ein Laternen- und 
Fackelumzug in Bewegung setzt. 
Ab 19.30 Uhr läutet DJ Mike den 
Abend ein – eine Talente-Show 
sorgt zusätzlich für Unterhaltung. 
Neben einer Tombola mit dem 
Hauptgewinn „Weihnachtsen-
te“, gibt es für die Kinder Schmin-
ken. Flüssiges gibt es am Bierwa-
gen, frischer Räucherfisch, Ge-
grilltes und Leberwurstschnitt-
chen verwöhnen die Gaumen der 
Gäste. SWB

Hildes Tanzbar 
ist Musik
STaupiTz. In Hildes Tanzbar in 
der Torgauer Straße 9 in Staupitz  
lockt am Samstag, 27. Septem-
ber, ab 20 Uhr (Einlass: 19.30 
Uhr) die Staupitzer Oldie-
Schlager-Nacht mit DJ High-
life. Der Eintritt beträgt acht Euro. 
Am Samstag, 18. Oktober, be-
ginnt um 21 Uhr eine Depeche 
Mode & Community-Party. 
Der Abend steht im Zeichen des 5. 
Albums der britischen Synti-Pop-
Band Depeche Mode  „Black Ce-
lebration.“ Der Eintritt kostet 
neun Euro. SWB

2 Infos und Kartenbestellungen 
unter Telefon 0177 8738107.
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Gesundheitswochen in Ungarns Thermalbädern

NEUE GRAND SHOW „BLINDED BY DELIGHT“
2 Tage 22.11.-23.11.25 HP 329€
!! Jetzt Karten sichern!!
1x Übernachtung/Frühstück im 4-Sterne Maritim-Hotel in
Berlin, 1x Currywurst-Essen, Eintrittskarte PK 4 zur
aktuellen Show, Stadtrundfahrt Berlin & Potsdam, CityTax

4xÜN/HP

459�

Pixabay

3Tg 3.12.-5.12.25 in Pillnitz HP 319€„Christmas Garden“
AHORN Waldhotel Altenberg, Eintritt in den „Christmas
Garden“ in Pillnitz, Seiffen, Besuch Bergwerk inkl.
Mettenschicht, Abendprogramm im Hotel, Nutzung Hallenbad
4Tg 14.12.-17.12.25 Oberwiesenthal HP 339€Bergmannskonzert
AHORN Berghotel, Erzgebirgsrundfahrt, Freiberg, Hallenbad
3Tg 16.12.-18.12.25 Panoramahotel HP 289€OBERHOF
Eintritt Weihnachtsmarkt Wartburg, Rundfahrt Thüringen mit
Spielzeugmuseum Sonneberg & Führung Marolin Manufaktur,
Weihnachtsland Lauscha, Abendprogramm im Hotel, Hallenbad

6xÜN/HP

769�
Neuentdeckungen in Thüringen

Saison-Abschlussfahrten ins Blaue
Restplätze!! 2Tg 16.-17.11., 17.-18.11.25 HP 159€

KARTEN-

ANZAHL

BEGRENZT!

Tagesfahrten &
kulturelle Höhepunkte

Erlebnisreiche Tagesfahrten - IHR Urlaub vom Alltag
NEU: 3.11. Großes Martinsgansessen im Fichtenhäusl Bärenstein 59€
5.11. Pfefferkuchenmarkt PULSNITZ Mittagessen (SZ) 37€
9.11. Klaistow - Brandenburger Schlachtefest mit Musik und Tanz 54€
23.11./5.12. Schwartenbergbaude - Adventsprogramm, Mittag, Kaffee 60€
24.11./12.12. Halloren ErlebnisweltWeihnachtsmarkt Halle 42€
26.11. HERRNHUTER STERNE und WENZELSMARKT BAUTZEN 34€
29.11./16.12. Freiberg mit Domführung und Orgelkonzert, Weihnachtsmarkt,
Weihnachtsbratenessen auf dem Schwartenberg 57€
30.11. Vogtland - „Singender Wirt“ Mittag, Weihnachtsprogr., Kaffee 67€
NEU: 1.12. Pfefferkuchenzeit im Fichtenhäusl Mittagessen, Kaffee 59€
2.12. Zusatztermin Seiffener Weihnacht mit Hutzennachmittag 47€

SEMPEROPER DRESDEN Beginn: 19.00 Uhr
Di. 27.01.26 „Madama Butterfly“ inkl. Führung in der
Semperoper, Busfahrt, Eintrittskarte 150€
Mi. 25.02.26 Busfahrt, Eintrittskarte 124€„Dornröschen“
Do. 5.03.26 Busfahrt, Eintrittskarte 140€„Don Giovanni“
STAATSOPERETTE DRESDEN Beginn: 15.00 Uhr
So. 11.01.26 Busfahrt, Eintrittskarte 89€„My Fair Lady“
So. 10.05.26 Busfahrt, Eintrittskarte89€„Die lustige Witwe“
Johann-Strauß-Gala Leipzig Beginn: 16.00 Uhr
Do. 15.01.26 Busfahrt, Eintrittskarte Preiskategorie 1 148€

O
R
T o

4Tg 25.11.-28.11.22 Advent im Norden - Nordsee mit Flensburg
Dänemark, Dithmarschen, Friedrichstadt, Eiergrogverkostung HP 299€

Köln - Super-Sonderpreis!

Di. 07.10. Ferientag in Potsdam / Filmstudio Babelsberg
Busfahrt, Eintrittskarte Filmpark (Kind bis 16J. 51€) 60€
Di. 07.10. Ein Tag für Ihre GesundheitThermalbad Schlema
Busfahrt, Badeintritt 2,5h, Aufenthalt 5h 52€
Do. 30.10. Böhmische Schweiz zu Gast bei Vera in Kamenice
Mittagessen, unterhaltsamer Tanznachmittag, Kaffee 67€
Fr. 7.11. Unterhaltungsnachmittag mit /EislebenMichael Hirte
Busfahrt, Kaffeegedeck, Programm, Abendimbiss 80€

Berlin Friedrichstadtpalast
& Potsdam

Wählen Sie Ihr Kurhotel: 12 Tage 7.11.-18.11.25
Europa Fit in HEVIZ - Repce o. Repce Gold
in BÜK - Thermal Health Spa in SARVAR
Grundleistungen für alle Hotels: Bustransfer, 11 ÜN/HP im
gebuchten Hotel / 11 ÜN/ ,ALL INKL. Hotel REPCE
Hallenbadnutzung, Sauna, Bademantelservice ab 929€

Pr
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CAVALLUNA – Tor zur Anderswelt in Riesa Anzeige

CAVALLUNA feiert im Oktober
in Riesa glanzvolle Premiere
mit einer neuen spektakulären
Show. Erzählt wird die die fan-
tastische Geschichte der jungen
Zauberin Meerin, die über die
magische Gabe verfügt, Zeich-
nungen zum Leben zu erwecken.
Das Programm „Tor zur Anders-
welt“ ist weit mehr als eine Pfer-
deshow, sondern ein außerge-
wöhnliches Erlebnis für die ganze
Familie, das Jung und Alt für ein
paar Stunden auf eine abenteu-
erliche Reise entführt.

Trotzdem stehen natürlich wie
immer die vierbeinigen Stars im
Mittelpunkt und das Publikum
darf sich auf Ausnahmetalen-
te aus ganz Europa freuen. Sie
werden unterstützt von einem
großartigen Tanzensemble, emo-
tionaler Musik und einem beein-
druckenden Bühnenbild.

CAVALLUNA –
Tor zur Anderswelt
18./19.10.2025
Riesa
WT Energiesysteme Arena

Tickets unter
www.cavalluna.com

VERLOSUNG
Wir verlosen 3x2Tickets für die Show am 19.10.25 um 13 Uhr.
Teilnehmen können Sie bis einschl. 30.09.25 durch Zusenden
einer E-Mail mit dem Betre� CAVALLUNA an: los@lvz.de.
Bitte geben Sie Ihren Namen und telef. Erreichbarkeit an.

2025/2026
Donnerstag 02.10.2025

Donnerstag 06.11.2025

Donnerstag 04.12.2025

Donnerstag 05.02.2026

Donnerstag 05.03.2026
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